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Bitte reichen Sie Artikel rechtzeitig zu diesem Termin bei den Herausgebern im doc(s)-Dateiformat ein
oder mailen sie an witte.gmsb@gmail.com. Texte zur Kirchengemeinde mailen Sie bitte an silkewolters@gmx.de  
Alle Ausgaben des Gemeindespiegel Blender, des TSV-Spiegel und des Gemeindebriefes finden Sie auch 

auf der Homepage www.gemeindespiegel-blender.de

Zum Fotothema mit Bilder von Volker Gefeke:
Kurz vor Jahresende machte uns das Hochwasser zu schaffen.
Zahlreiche Einsätze hielten Feuerwehren und andere Hilfseinrichtungen in Atem.

Ihr / Euer

Klaus Witte

Fotothema: 

Redaktion: Klaus Witte 
witte.gmsb@gmail.com

In eigener Sache:

Um das Erscheinungsdatum des Gemeindespiegels einzuhalten, ist es drin-
gend erforderlich, dass die Abgabetermine der Beiträge bis zum Redaktions-
schluss eingehalten werden. Bei den letzten Ausgaben wurde es bei einigen 
Beiträgen immer wieder sehr eng und es mussten viele Änderungen der be-
reits bearbeiteten Artikeln durgeführt werden, um noch alles 
„unterzubekommen“ .

Dies führte u. A. dazu, dass einige Beiträge erst in der kommenden Ausgabe 
veröffentlicht werden können! 

Deshalb die Bitte, die Termine einzuhalten und die Abgabe der Texte und Bil-
der in den bekannten Formaten, wenn möglich in einer mail zu verfassen und 
zuzusenden.

Ein Hinweis noch:

Bilder bitte nicht als Kollagen, sondern einzeln und in ausreichender Bildquali-
tät zusenden.
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“Unfriede herrscht auf der Erde. Kriege 
und Streit bei den Völkern.” So heißt es 
in einem polnischen Friedenslied, das 
sich in unserem Gesangbuch befindet. 
 
Unsere Welt ist eine Welt des  
Unfriedens. Es vergeht wohl kein Tag, an 
dem nicht irgendwo Menschen durch 
Waffen getötet werden. Unsere aktuellen 
Blicke gehen in die Ukraine, wo sich der 
brutale Angriff Russlands am 24. Februar 
zum zweiten Mal jährt. Und wohl fast 
jeder von uns ist immer noch schockiert 
über den brutalen Angriff der Hamas am 
07. Oktober auf die Grenzgebiete in  
Israel. Und ausgerechnet aus jenem  
Gebiet kommen in diesem Jahr die Texte 
für den Weltgebetstag. 
 
Es war schon immer ein Gebiet voller 
Konflikte. Viele Menschen aus Palästina 
mussten 1948 das Gebiet, das unter 
britischem Mandat stand, verlassen,  
damit sowohl ein jüdischer wie auch ein 
arabischer Staat gegründet werden 
konnte. Seitdem herrscht Hass, Gewalt, 
Angst auf beiden Seiten. Aber wohl keine 
der Frauen, die die Texte erarbeitet  
haben, hätten gedacht, wie aktuell ihr 
Motto sein wird, das sie auswählten: „Der 
Frieden ist das Band, das euch alle  

zusammenhält.” (Epheserbrief 4,3). Aus 
ihren Texten spricht die tiefe Sehnsucht 
nach Frieden, eine Sehnsucht, die wir 
alle gut mitempfinden können, denn auch 
wir sehnen uns nach Frieden in der Welt. 
 
Aber leider zeigt sich immer wieder, dass 
es gar nicht so leicht ist, Verbindung  
aufzunehmen und ein Friedensband  
zu knüpfen. Wie kann das gelingen, was 
im Psalm 85 verheißen wird: „Frieden 
und Gerechtigkeit küssen sich!”? Schon 
vor über 3000 Jahren erkannten die 
Menschen, dass umfassender Frieden 
nicht ohne Gerechtigkeit geht. Aber wie 
kann man zu Frieden und Gerechtigkeit 
gelangen? 
 
Im Epheserbrief hört sich das alles ganz 
leicht an: „Führt ein Leben voller Demut, 
Freundlichkeit und Geduld. Ertragt euch 
gegenseitig in Liebe. Bemüht euch  
darum, die Einheit zu bewahren, die  
Gottes Geist euch geschenkt hat. Der 
Frieden ist das Band, das euch  
zusammenhält. Ihr seid ein Leib und ein 
Geist lebt in euch. Und es ist eine  
Hoffnung, zu der Gott euch berufen hat.“ 
Diese Worte sind geschrieben für  
unterschiedlich geprägte christliche 
Gruppierungen in Ephesus. Wenn der 
Verfasser von Einheit schreibt, dann 
meint er damit keine Einheitlichkeit,  
sondern er stellt sich eine Einheit vor, die 
lebendig ist gerade in der Vielfalt.  
Unterschiedliche Meinungen, Lebens-
gewohnheiten und Auffassungen sind 
also nicht schlimm, sie können sogar 

bereichernd sein. Deshalb ermahnt der 
Schreiber, sich auf das Verbindende zu 
besinnen: auf das Leben aus und im 
Sinne Gottes und seiner Liebe. 
 
„Führt euer Leben so, dass es dem  
entspricht, wozu Gott euch berufen hat.” 
Eine Friedenspolitik - so einfach und 
doch so schwer! Ich denke, der ganz 
große Weltfrieden lässt sich leider nicht 
ganz so leicht herstellen. Aber im Kleinen 
- bei uns -  können wir damit anfangen. 
Ein ganzes Jahr lang haben wir mit der 
Jahreslosung eine kleine Erinnerung als 
Begleitwort: „Alle eure Dinge lasst in der 
Liebe geschehen - alles, was ihr tut, ge-
schehe in Liebe.” 
 
Und wir können beten - für den Frieden 
bei uns und für den Frieden in der Welt. 
Denn wie heißt es so schön im Refrain 
des polnischen Friedensliedes? „Friede 
soll mit euch sein - Friede für alle Zeit. 
Nicht so, wie ihn die Welt euch gibt, Gott 
selber wird es sein.” 
 
Wenn Sie mehr von den Hoffnungen der 
Frauen aus Palästina hören möchten, 
dann feiern Sie doch mit uns am Freitag, 
den 01. März um 19:30 Uhr in  
Thedinghausen im Gemeindehaus den 
Weltgebetstag 2024. 
 
 

Cathrin Schley 
Pastorin in Thedinghausen 
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„...durch das Band des Friedens.“ 
Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
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Der Hegering Wesermarsch hat in 2023 
die alljährliche Hubertusmesse der  
Jägerschaft Verden ausgerichtet. In der 
jagdlich und feierlich geschmückten, voll 
besetzten Kirche zu Blender hielt am 
Sonntag, den 05. November der  
Waidmann und Diakon Jannik Joppien 
die Predigt. Das Bläsercorps der  
Jägerschaft und die Bläsergruppe  
Allerort umrahmten die Messe neben der 
Orgel musikalisch. Die Bläsergruppe 
Fischerhude West bot zusammen mit 
Falknern und Hundeführern schon vor 
der Messe einen Rahmen für die  
Besucher. Im Anschluss konnte sich, wer 
wollte mit Bratwurst, Knipp und Pommes 
stärken oder auch ein wärmendes  
Getränk zu sich nehmen. 
 
Vielen Dank an alle Helfer und an die 
Kirchengemeinde für die Unterstützung 
dieses Gottesdienstes. 

 
Text: Jägerschaft Verden 

Foto: Silke Wolters 
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Hubertusmesse in der Kirche zu Blender 
„Jagd ist ebenso wie Religionen durch Weitergabe von Haltungen geprägt.“ 

Der heilige Hubertus gilt als Schutzpatron 
der Jäger und Forstleute. Der Legende 
nach wurde Hubertus um das Jahr 655 
geboren. Nachdem seine Frau bei der  
Geburt des ersten Sohnes starb, suchte 
Hubertus jahrelang auf der Jagd  
Ablenkung von seinem Schmerz. Eines 
Tages begegnete er einem kapitalen,  
weißen Hirsch. Doch ehe er zum tödlichen 
Schuss abdrücken konnte, offenbarte sich 
ihm eine mächtige Vision: Er sah ein 
leuchtendes Kreuz zwischen dem Geweih 
und vernahm eine mahnende Stimme: 
„Hubertus, warum jagst du nur deinem 
Vergnügen nach und vertust die wertvolls-
te Zeit deines Lebens?“ Tief berührt von  
diesem Ereignis beschloss er, sein Leben 
zu ändern. 

 Voller Erfolg für die 1,00 EUR-Päckchen 
Über 1.000,00 EUR für die Stiftung 

Auf dem Weihnachtsmarkt an der  
Blender Mühle am 17. Dezember 2023 
durften wir wieder einen Stand aufbauen 
und die beliebten 1,00 EUR-Päckchen 
verkaufen. Schon gleich zu Beginn  
waren einige Besucher da und haben 
fleißig gekauft, so dass wir bereits  
am Nachmittag ausverkauft waren.  
Insgesamt konnten wir 1.109,00 EUR 
einnehmen und der Kirchenstiftung „Aus 
Liebe zum Ort“ überreichen. 

Es hat uns allen sehr viel Spaß gemacht 
und ich möchte mich noch bei allen  
Helfern, Spendern und dem Mühlen-
verein bedanken - ohne Euch wäre diese 
Aktion nicht möglich gewesen! Wir freuen 
uns schon, wenn auch in diesem Jahr 
wieder viele gut erhaltene gebrauchte 
oder neue Dinge nett verpackt bei uns 
abgegeben werden. 
 

Text & Foto: Corinna Remmin 

 Weihnachtskonzert im Schloss Erbhof 
Saitenklang erspielt 641,19 EUR an Spenden 

Ebenfalls am 3. Advent konnte die  
Gruppe Saitenklang nach drei Jahren 
coronabedingter Pause erneut ein  
Weihnachtskonzert im Renaissancesaal 
des Schlosses Erbhof in Thedinghausen 
auf Einladung des Förderkreises zum 
Besten geben. Statt Eintritt bat die  
Gruppe um Spenden für den Ambulance 
Service Nord e. V., der Sternenfahrten 

für palliativmedizinisch Betreute durch-
führt. Am Donnerstag, den. 11. Januar 
wurden die von Saitenklang auf glatte 
700,00 EUR aufgerundeten Spenden im 
Gemeindehaus an den sehr dankbaren 
1. Vorsitzenden Frank Hupe übergeben. 
 

Text: Silke Wolters 
Foto: Arne Wolters 
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Am letzten Donnerstag vor Weihnachten 
wird es schon weit vor 17:30 Uhr lauter 
im Gemeindehaus: neben den Umräum-
arbeiten von Tischen und Stühlen wuseln 
gute zwei Dutzend Kinder aufgeregt 
durch die Räume. Der letzte von  
insgesamt drei Abenden der Reihe 
„Moment im Advent“ wird von  
Grundschuldkindern der ersten und  
vierten Klassen in Blender unter der  
Leitung von Kerstin Hahne und Judith 
Schöpplein gestaltet. Auszüge aus dem 
seit wenigen Wochen geprobten  
Weihnachtsprogramm sollen dargeboten 
werden. 
 
Kurz vor halb sechs werden die bereits 
im Flur wartenden Eltern, Großeltern, 
Geschwister und Bekannten in den  
großzügigen Saal des Gemeindehauses 

gelassen. Schnell füllen sich die sechs 
Stuhlreihen und hinten bildet sich eine 
weitere Reihe von stehenden Vätern. 
 
Das kurzweilige Programm beinhaltet 
zwei Lieder, die von den Besuchern  
begleitet werden und darin eingebettet 
die Geschichte von drei kleinen Eulen 
auf ihrem Weg zu einem hellen Stern. 
Die Bilder aus dem Buch werden von 
einem Beamer an die Wand geworfen 
während die Kinder sich mit dem  
auswendigen Vortragen des Textes so 
lange abwechseln, bis jedes zu Wort 
gekommen ist. Zwischendurch wird die 
Geschichte durch kurze musikalische 
Einspieler aufgepeppt. Zum Abschluss 
gibt es viel Applaus für eine wirkliche 
gelungene Darbietung. 
 

Doch auch die Jugendlichen aus dem 
aktuellen Konfirmandenjahrgang haben 
unter der Leitung von Pastor Arnd  
Seiferth in der Woche zuvor ein  
ansprechendes Programm auf Lager 
gehabt: Text wurden gelesen, kleine  
Aufführungen gab es und auch der  
Gesang kam nicht zu kurz. Dieser  
Moment stand unter dem zentralen  
Thema „Was ist eigentlich Advent?“ und 
gefiel dem Publikum ausgesprochen gut. 
 
Am ersten Donnerstagabend konnte die 
Lebendige Gemeinde erneut den  
Chorleiter Julio Fernández aus Intschede 
für ein halbstündiges Weihnachtslieder-
singen nonstop gewinnen. Verstärkung 
erhielt er von zwei Mädchen aus dem 
regionalen Kinderchor, der zuvor in  
Lunsen seine Übungsstunde hatte. Der 
Tenor ließ es sich neben der Begleitung 
auf dem Klavier nicht nehmen, selbst das 
Lied „Minuit, Chrétiens“ zum Besten zu 
geben. Allein dieser musikalische  
Genuss war den Besuch des Gemeinde-
hauses an diesem Abend wert. 
 
Insgesamt gesehen hat sich diese 
„Moment im Advent“-Reihe, die vor vier 
Jahren von der Lebendigen Gemeinde 
ins Leben gerufen wurde, etabliert und 
gehört für einige schon zur Adventszeit 
wie die Kerzen auf einem Kranz. 
 

Text & Foto: Silke Wolters 
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„Moment im Advent“ 
Grundschulkinder schließen die Reihe 

 

 Konfirmationen 2024 
17 Jugendliche aus Blender, Intschede und Oiste 

Am 09.05. in Oiste 
 

Julius Meyer 
Damian Wolfram 

 

 
 

Am 05.05. in Intschede 
 

Juna-Marie Evers 
Luca Ben Zersen 

 
 

Am 28.04. in Blender 
 

Finia Bihler 
Dominik Bittrich 
Emma Brunke 

Felix Anton Fehmer 

Bennet Hesse 
Tom Keller 

Marah Meinhart 
Raik Remmin 
Ben Slawik 

Lia Johanna Wöhler 
Jonas Wolkenhauer 

Justus Zerhusen 
 

Am 21.04. in Thedinghausen 
 

Frieda Lillemore Blohme 
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Auch in diesem Jahr erstrahlte unsere 
Kirche in weihnachtlichem Glanz. Der 
große schöne Tannenbaum, die Engel, 
die von oben auf uns runter schauten 
und die hellen Stimmen von Juliana und 
Juste erfüllten die Kirche. Pastor i.R. 
Heinz-Dieter Freese war schlichtweg 
begeistert, wie viele Oister Kinder und 
junge Oister sich zusammengefunden 
haben, um das Krippenspiel, die  
Fürbitten und die Weihnachtsgeschichte 
(auf plattdeutsch) vorzutragen. Nach 
dem Gottesdienst bat er alle Beteiligten 
zu einem Abschlussfoto vor den Altar. 
 
Andersherum möchten wir Herrn Pastor 
Freese ein großes Dankeschön aus-
sprechen, dass er uns in Vertretung so 
einen schönen Weihnachtsgottesdienst 
gestaltet hat. 
 

Text: Michaela Windhorst 
Foto: Heinz-Dieter Freese 
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Weihnachtsgottesdienst in Oiste 
Tolle Gestaltung durch Pastor und Mitwirkende 

Auf dem Gruppenfoto zu sehen sind Anneke und Madita Meyer, 
Hannah Drewes, Juste Schrader, Juliana Windhorst, Lena Dunker, 
Helene und Julius Meyer, Fiete Cordes, Finn Freese, Mika und  
Marie Hamann, Jule Meyer, Eric und Nils Windhorst , Hinnerk Meyer 
sowie die verantwortliche Organisatorin Michaela Windhorst. 

Durchstarten.
Mit Teamgeist.

Bühne frei für die 
Stars von morgen.

Wir unterstützen regionale 
Talente und helfen dabei, 
groß herauszukommen. 
Weil’s um mehr als Geld geht.
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Am 10. März wird in allen Kirchen-
gemeinden unserer Landeskirche das 
neue Leitungsteam für die kommende 
Amtsperiode gewählt. Die Vorbereitun-
gen für die Kirchenvorstandswahl laufen 
seit dem Sommer auf Hochtouren. Seit 
November stehen die Kandidatinnen und 
Kandidaten unserer Kirchengemeinden 
fest. Ein großes „Danke“ an alle Kandi-
dierenden für Ihre Bereitschaft, sich in 
der Gemeindeleitung zu engagieren. 
Kirche lebt davon, dass Menschen  
Verantwortung übernehmen und mit-
gestalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer 
Persönlichkeit und ihrem Glauben. Die 
Mitglieder des Kirchenvorstandes tragen 
die Verantwortung für die Gemeinde. 
 

 

Ich heiße Annemarie Gefeke, bin  
61 Jahre alt, verheiratet und habe drei  
erwachsene Kinder. Ich kandidiere, weil 
die Kirche für mich ein lebendiger Begeg-
nungsort ist und dafür möchte ich mich 
weiter einsetzen. 

Mein Name ist Sibylle Haake, ich bin  
64 Jahre alt und Mutter von fünf  
Töchtern. Mit meinem Mann wohne ich in 
Hiddestorf. Kirche ist mir wichtig, deshalb 
kandidiere ich für dieses vielfältige  
Ehrenamt im Team als Bindeglied  
zwischen Gemeinde und Kirche. Nach 
meiner Berufstätigkeit als Arzthelferin, 
Angestellte der Kassenärztlichen Ver-
einigung sowie zuletzt als Tagesmutter 
freue ich mich auf meinen baldigen  
Renteneintritt. Somit bleibt mehr Zeit für 
meine drei Enkel, Spielen in der Theater-
gruppe Holtum Marsch, meiner Frauen-
reisetruppe, Gartenarbeit, Lesen und 
Fahrradfahren. 

Hallo, ich bin Jens Riepe, 59 Jahre aus 
Varste und ich kandidiere für eine zweite 
Amtszeit, damit Kirche in unserem Ort 
lebendig bleibt. 

Ich heiße Heike Rosenhagen, bin  
42 Jahre alt, und lebe mit meinen drei 
Kindern (18, 15 und 9 Jahre) in der  
Gemeinde Blender, in der meine Familie 
seit Generationen beheimatet ist. Hier 
bin ich auch getauft und konfirmiert  
worden. Mit meinem Glauben fühle ich 
mich stark und leicht. Daher ist mir die 
Zukunft der Dorfkirchen als Stätten der 
Begegnung und des Friedens wichtig. Mit 
meinem versierten Blick auf menschliche 
und soziale Vielfalt möchte ich Kirche in 
B-I-O mitgestalten und stelle mich daher 
zur Wahl für den Kirchenvorstand  
Blender. 
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„Kirche mit mir!“ - Kirchenvorstandswahl 
Kandidatinnen & Kandidaten für 2024 

 

 
… und wer darf 
jetzt eigentlich 
wählen? 
 

Unterlagen bekommen alle Gemeinde-
mitglieder ab 14 Jahren, die der Kirchen-
gemeinde am Wahltag seit mindestens 
drei Monaten angehören.  

Die Kandidaten für den Kirchenvorstand 
Blender stellen sich vor: 
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Ich heiße Karin Loos und ich bin  
66 Jahre alt. Von Beruf bin ich  
Realschullehrerin, allerdings inzwischen 
pensioniert. Vor 15 Jahren bin ich durch 
meinen Partner Werner Triebel nach 
Blender gekommen und habe das Leben 
auf dem Dorf schätzen gelernt. Ich habe 
vielfältige Interessen wie Radfahren, 
Reisen oder Lesen und langweile mich 
nicht. Trotzdem möchte ich gern  
ehrenamtlich tätig sein. Ich kandidiere für 
den Kirchenvorstand, weil ich die  
Gemeinde gern unterstützen und mit 
meinen Ideen und meiner Tatkraft in 
schwierigen Zeiten helfen würde - gerade 
jetzt ist Kirche vor Ort wichtig und  
notwendig. 

Ich bin Kerstin Lask und wohne seit 1996 
mit meinem Mann in Blender. Wir haben 
zwei erwachsene Söhne. In der Vergan-
genheit  war ich schon in einigen Ehren-
ämtern tätig und seit 13 Jahren bin ich 
nun im Kirchenvorstand der KG Blender 
aktiv. Ich kandidiere erneut, weil mir die 
Arbeit für die Gemeinschaft am Herzen 
liegt. Im KV engagiere ich mich beson-
ders für die Gruppe „Lebendige Gemein-
de“, die Jugendarbeit und alles was an-
liegt. Im Moment beschäftigt uns die zu-
künftige Zusammenarbeit zwischen den 
Kirchengemeinden Lunsen und BIO sehr, 
hier unterstütze ich insbesondere bei 
administrativen Tätigkeiten. 
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„Kirche mit mir!“ - Kirchenvorstandswahl 
Kandidatinnen & Kandidaten für 2024 

 
… gut zu wissen! 
 
 
 

Am 10. Dezember 2023 wurden die  
Wählerverzeichnisse geschlossen und 
somit die Daten auf den Stand des  
Stichtages „eingefroren“. Das bedeutet, 
dass die Verzeichnisse danach nicht 
mehr aktualisiert wurden. Somit erhalten 
Gemeindemitglieder, die seit dem  
10. Dezember ausgetreten, weggezogen 
oder verstorben sind, trotzdem ihre  
Wahlunterlagen.  

 

Gemeinde Blender 

Jahr 2022 2023 

Taufen 7 10 

Konfirmationen 7 13 

Trauungen 0 0 

Beerdigungen 20 11 

Eintritte 1 1 

Austritte 33 19 

Gemeindeglieder 1.131 1.086 

Das Jahr 2022 in Zahlen 
Jahresrückblick 
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Mein Name ist Christina Degirmenci, 
Lehrerin und Mutter von (bald) zwei  
Kindern. Mir liegt besonders am Herzen, 
die Familien in unserem Dorf zu stärken 
und zu unterstützen. Mein Wunsch ist es, 
dass bereits die jüngsten Mitglieder  
unserer Gemeinschaft erleben können, 
wie bereichernd und freudvoll Kirche sein 
kann. Ich sehe in der Kirche ein enormes 
Potential, Menschen unterschiedlicher 
Generationen und Hintergründe zusam-
menzubringen. Indem wir gemeinsame 
Aktivitäten, Veranstaltungen und Gottes-
dienste gestalten, können wir ein Gefühl 
der Zugehörigkeit und Gemeinschaft 
fördern. 

Mein Name ist Jürgen Clausen. Von  
Beruf bin ich Landwirt mit Milchvieh. Ich 
bin 58 Jahre alt. Seit meiner Jugend bin 
ich aktiv in der Kirchengemeinde tätig. 
Schon als Jugendlicher habe ich aktiv  
in der Jugendgruppe mitgewirkt. Auch  
später in der Arbeit als Teamer und im 
Begleiten der ersten Konfirmanden-
freizeiten ist mir eine Weitergabe des 
Glaubens an einen lebendigen Gott  
wichtig gewesen - und das bis heute. 
Beim Leiten des Kindergottesdienstes 
war ich Jahre dabei. Besonders viel 
Freude hatte und habe ich am Gestalten 
von Gottesdiensten. Mein Ziel ist,  
dass ein kirchliches Leben hier in der  
Gemeinde Blender bestehen bleibt. 

Ich heiße Hermann Müller. Ich bin 63 
Jahre alt und in der Landwirtschaft tätig. 
Ich möchte, dass unsere wunderschöne 
Kirche mit ihrer großartigen Orgel auch in 
Zukunft ein lebendiger Mittelpunkt unse-
res christlichen Lebens ist. Dafür möchte 
ich mich einsetzen. 

Ich bin Arnulf Pekrun, 65 Jahre alt und 
Arzt der Kinder- und Jugendmedizin. Ich 
möchte helfen, dass christliches Leben 
und unsere Kirche in Intschede bleibt. 
Die Botschaft Christi soll verkündet  
werden. 
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„Kirche mit mir!“ - Kirchenvorstandswahl 
Kandidatinnen & Kandidaten für 2024 

Die Kandidaten für den Kirchenvorstand 
Intschede stellen sich vor: 

 

Das Jahr 2022 in Zahlen 
Jahresrückblick 

 

Gemeinde Intschede 

Jahr 2022 2023 

Taufen 4 1 

Konfirmationen 3 6 

Trauungen 3 0 

Beerdigungen 6 8 

Eintritte 0 1 

Austritte 4 10 

Gemeindeglieder 337 313 

 



Mein Name ist Hagen Meyer. Ich bin  
47 Jahre alt und Vater von zwei Kindern. 
Von Beruf bin ich Gymnasiallehrer. In 
den vergangenen fünf Jahren lagen mir 
insbesondere der Erhalt und die weitere 
Selbständigkeit unserer kleinen Kirchen-
gemeinde im Verbund mit den Nachbar-
kirchengemeinden am Herzen. Dafür 
möchte ich mich auch in der kommenden 
Legislaturperiode wieder stark machen. 
Ob dies gelingt, wird sich zeigen. Der 
Kirchenkreis und seine Vorsteher werden 
aber bestimmt ihren Teil dazu  
beitragen, dass es in dieser Hinsicht 
nicht langweilig werden wird. 

Mein Name ist Rieke Wittenberg, bin 34 
Jahre alt und arbeite als Gesundheits- 
und Krankenpflegerin in der Aller-Weser-
Klinik Achim. Ich stelle mich als  
Kandidatin zur Kirchenvorstandswahl zur 
Verfügung, weil es mir persönlich wichtig 
ist, dass die Kirchengemeinde Oiste  
gerade in dieser Zeit des Umbruchs auch 
weiterhin von vier Kirchenvorstands-
mitgliedern vertreten wird. 

Ich bin Heinrich Meyer, 63 Jahre und von 
Beruf Bauer. Wir bewirtschaften mit  
unserer Familie einen Hof in Oiste. Ich 
bin verheiratet und wir haben drei  
erwachsene Töchter. Ein Ziel meines  
KV-Engagements ist der Erhalt und die 
Entwicklung der selbstständigen Oister 
Kirche. 

Mein Name ist Holger Hoins. Ich bin  
60 Jahre alt und wohnhaft in Oiste. Ich 
habe mich zur Wahl gestellt, um in der 
Kirchengemeinde Oiste aktiv vor Ort zu 
sein. 

Die Kandidaten für den Kirchenvorstand 
Oiste stellen sich vor: 
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„Kirche mit mir!“ - Kirchenvorstandswahl 
Kandidatinnen & Kandidaten für 2024 

Gemeinde Oiste 

Jahr 2022 2023 

Taufen 3 1 

Konfirmationen 0 0 

Trauungen 0 0 

Beerdigungen 1 2 

Eintritte 1 0 

Austritte 0 3 

Gemeindeglieder 102 97 

Das Jahr 2022 in Zahlen 
Jahresrückblick 
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Vom 27. Februar bis zum 05. März findet 
zugunsten der Stiftung Bethel Brocken-
sammlung, Verbund der v. Bodel-
schwinghsche Stiftungen Bethel jeweils 
von 10:00 bis 18:00 Uhr eine Kleider-
sammlung durch die Ev.- luth. Kirchen 
gemeinden Blender, Intschede und Oiste 
statt. Die Abgabestellen sind bei der : 

 
Kirche in Blender 

Kirchweg 1, Blender 
Familie Arend Meyer 

An der Aue 3, Intschede 
Familie Grieme 

Oister Laake 10, Oiste 

Der Kirchenkreis Verden lädt im Zeitraum 
vom 18. bis zum 25. April zu einer  
Aktionswoche Klimawandel mit fünf  
verschiedenen Veranstaltungen ein.  
Nähere Informationen hierzu finden Sie 
auf der Webseite des Kirchenkreises 
unter www.kirchenkreis-verden.de 

Das neue Jahresprogramm 2024 der 
Evangelischen Jugend im Kirchenkreis 
Verden ist da. Wieder sind einige  
Freizeiten für Kinder und Jugendliche 
geplant, zu denen sich angemeldet  
werden kann. Am Einfachsten geht das 
über die Homepage des Kirchenkreis 
Jugenddienst unter kreisjugenddienst.de 
Unter dem Reiter „Veranstaltungen“ sind 
viele Angebote zu finden. Für jede Alters-
gruppe ist etwas dabei. In den Sommer-
ferien geht es zum Beispiel nach Frank-
reich, Schweden oder Borkum. Wen es 
nicht in die Ferne zieht, der kann auch 
vor Ort bei den „Sunny Days“ zu Beginn 
oder bei den "Kunterbunten Ferientagen" 
am Ende der Sommerferien mitmachen. 
 
Natürlich gibt auch wieder Möglichkeiten, 
sich als Jugendliche/r fortzubilden und an 
einer Juleica-Schulung teilzunehmen. Es 
lohnt sich, einen Blick in das Programm 
zu werfen. Davon sind die haupt- und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden des Kreis-
jugenddienstes überzeugt! Wer weitere 
Auskunft benötigt, kann sich gerne beim 
Kreisjugendwart Joachim Bruns unter der 
Telefonnummer 04231-6773334 melden. 

+++ Der Weltgebetstag wird am 01. März 
um 19:30 Uhr als regionaler Gottes-
dienst im Gemeindehaus Thedinghausen 
gefeiert. Musikalisch begleiten wird der 
Chor Blue Notes. Im Anschluss ist bei 
Speisen und Getränken ein Austausch 
geplant. +++ 
 
+++ GeistReich - der etwas andere  
Gottesdienst - startet wieder am Freitag, 
den 15. März um 19:00 Uhr. Es ist ein 
Gottesdienst mit anderem Ablauf und 
anderer Musik, jedoch mit alltäglichen  
Themen. Das Team hofft, dass wieder 
viele Menschen aus der Region in  
Thedinghausen dabei sind. +++ 
 
+++ Wir freuen uns sehr, dass sich  
Pastor i.R. Dr. Liedtke erneut bereit  
erklärt hat, die täglichen Passions-
andachten von Montag, den 25. März bis 
Freitag, den 29. März vor Ostern zu  
gestalten. +++ 
 
+++ An Himmelfahrt wird das HiHiROCK-
Festival in Hiddestorf um 09:30 Uhr mit 
einem Gottesdienst vor Ort, gestaltet von 
Prädikantin Anke Göbber eröffnet. +++ 
 
+++ Am Pfingstmontag, den 20. Mai ist  
- wie gehabt - ein regionaler Gottesdienst  
um 10:00 Uhr am Intscheder Hafen  
geplant. +++ 
 
+++ Am Sonntag, den 26. Mai findet um 
11:00 Uhr im Dom zu Verden der  
Kirchenkreisgottesdienst statt. Im Mittel-
punkt wird die 40jährige Partnerschaft  
zum Kirchenkreis Shiyane in Südafrika 
stehen. +++ 

Gemeindespiegel Blender Ausgabe lfd. Nr. 98 Februar 2024 

Neues Jahresprogramm 
mit tollen Veranstaltungen 

 

Kleidersammlung 
BIO für Bethel 

 

Kirchennachrichten 
in Kürze 

Klimawoche 
„Vom Wissen zum Tun“ 
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Gottesdienste in unserer Region 
 

März 2024 
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten.  
Er ist auferstanden, er ist nicht hier. (Mk 16, 6) 
 
01.03. - Weltgebetstag 
Thedinghausen, 19:30 Uhr (regionaler Gottesdienst) 
 
02.03. - Samstag 
Thedinghausen, 16:00 Uhr (Familienkirche) 
 
03.03. - Okuli 
Intschede, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 18:00 Uhr (Vorstellungsgottesdienst) 
 
10.03. - Laetare 
Blender, 11:00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley (Gottesdienst zur KV-Wahl) 
Lunsen, 09:30 Uhr, Pn. Schley 
 
15.03. - Freitag 
Thedinghausen, 19:00 Uhr, Team („Geistreich“ regional) 
 
17.03. - Judika 
Oiste, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
 
24.03. - Palmsonntag 
Blender, 11:00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Riede, 09:30 Uhr 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley (Goldene Konfirmationen) 
Lunsen, 09:30 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
 
25.03. - Montag bis 27.03. - Mittwoch 
Oiste, 19:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke (Passionsandacht) 
 
28.03. - Gründonnerstag 
Oiste, 19:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke (Passionsandacht) 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Lunsen, 19:00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
 
29.03. - Karfreitag 
Oiste, 15:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke (Passionsandacht) 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 15:00 Uhr, Pn. Bredereke 
 
31.03. - Ostersonntag 
Blender, 06:00 Uhr (Osternacht) 
Oiste, 09:30 Uhr 
Intschede, 11:00 Uhr 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 06:00 Uhr, Pn. Bredereke (Osternacht) 

Mai 2024 
Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist mir  
erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich. (1. Kor 6, 12) 
 
05.05. - Rogate 
Intschede, 10:00 Uhr, P. Seiferth (Konfirmationen) 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Schley 
Thedinghausen, 11:00 Uhr (Einführung der Kirchenvorstände) 
Lunsen, 09:30 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke (Jubiläumskonfirmationen) 
 
09.05. - Christi Himmelfahrt 
Oiste, 10:00 Uhr, Pn. Bredereke (Konfirmationen) 
Hiddestorf, 09:30 Uhr, Präd. Göbber (regionaler Gottesdienst) 
 
12.05. - Exaudi 
Intschede, 11:00 Uhr 
Riede, 09:30 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
 
19.05. - Pfingstsonntag 
Blender, 11:00 Uhr 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke (mit Tauferinnerungen) 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 09:30 Uhr, Pn. Schley 

April 2024 
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch  
Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt. (1. Petr 3, 15) 
 
01.04. - Ostermontag 
Riede, 10:00 Uhr, Pn. Bredereke (regionaler Gottesdienst) 
 
06.04. - Samstag 
Thedinghausen, 16:00 Uhr (Familienkirche) 
 
07.04. - Quasimodogeniti 
Oiste, 11:00 Uhr, P.i.R. Dr. Liedtke 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley (500 Jahre Gesangbuch) 
Lunsen, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
 
13.04. - Samstag 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke (Abendmahlgottesdienst) 
 
14.04. - Misericordias Domini 
Intschede, 11:00 Uhr 
Riede, 10:00 Uhr, Pn. Bredereke (Konfirmationen) 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
 
20.04. - Samstag 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Pn. Schley (Abendmahlgottesdienst) 
 
21.04. - Jubilate 
Oiste, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley (Konfirmationen) 
Lunsen, 09:30 Uhr, Präd. Speer 
 
27.04. - Samstag 
Blender, 18:00 Uhr, P. Seiferth (Abendmahlgottesdienst) 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Pn. Schley (Abendmahlgottesdienst) 
 
28.04. - Cantate 
Blender, 10:00 Uhr, P. Seiferth (Konfirmationen) 
Riede, 09:30 Uhr, P.i.R. Dallmeyer 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley (Konfirmationen) 

… gut zu wissen: 
 
Da es aufgrund der Vakanz zu Korrekturen im Gottesdienst-
plan kommen kann, informieren Sie sich bitte in der Tages-
zeitung oder unter www.kirche-blender.de über Änderungen. 

20.05. - Pfingstmontag 
Intscheder Hafen, 10:00 Uhr (regionaler Gottesdienst) 
 
26.05. - Trinitatis 
Blender, 11:00 Uhr 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley (Motorradgottesdienst) 
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Ansprechpartner 
 

So erreichen Sie uns 
Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Pfarramt Blender Vakanzvertretung: Pastor Christoph Maaß 
 Pfarrstraße 1, 28832 Achim 
Für kirchliche Amtshandlungen (Taufe, Trauung, Beerdi-
gung) wenden Sie sich bitte direkt an die Pfarrsekretärin. 

04202 4141 
chmaass@nord-com.net 

Pfarrbüro Blender 
Pfarrsekretärin 

Bürozeiten von Sabine Renken: 
Mo.: 10:00 - 12:00 Uhr und Mi.: 15:00 - 17:00 Uhr 

04233 411 
kg.blender@evlka.de 

Kirchenvorstand 
Stellvertretende 
Vorsitzende: 

Leitung in der Vakanz: Gerhard Winter 
Blender: Gerhard Winter 
Intschede: Jürgen Clausen 
Oiste: Heinrich Meyer 

04233 704 
04233 704 
04233 254 
04233 218 

Küsterinnen Blender: Helga Hustedt (04233 689), Birgit Stöver (04233 2171509), Renate Thies (04233 347), 
Adda Wahlers (04233 95182) | Läutewerk: Iris Meyer (04233 8136) 
Intschede: Marita Deckert (04233 2171630), Kerstin Hahne (04233 982170),  
Birgit Ernst (04233 225), Tanja Holle (04233 8189) 
Oiste: Ingrid Dunker (04233 1493) 

Friedhofswärter/-in Blender: Julia Klahr-Grieme & Hajo Grieme 
Oiste: Ingrid Dunker 

04233 942970 
04233 1493 

Friedhofsverwaltung Blender: Elke Kleen 
Oiste: Annette Wittenberg 

04233 8156 
04233 1498 

Regionale Stiftung 
„Aus Liebe zum Ort“ 
 

Vorsitzender des Stiftungsrates: Henning Schrader 
Stiftungskonto: IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 
(Bitte geben Sie den jeweiligen Stiftungsfonds mit an.) 

04233 1753 

Spendenkonto 
der Kirchengemeinden 

IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 
(Bitte geben Sie die Kirchengemeinde und den Zweck an.) 

Hier finden Sie Hilfe 
Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Diakonisches Werk 
Kirchenkreis / Sozialarbeit 
Frau Walter 

Hinter der Mauer 32, 27283 Verden 
Sprechzeiten und Termine nach Vereinbarung 
Regionale Sprechstunden im Gemeindehaus Lunsen 

04231 800430 
dw.verden@evlka.de 

Suchtberatungsstelle Hinter der Mauer 32, 27283 Verden 
Do.: 13:00 - 16:30 Uhr 

04231 82812 

Seelsorge www.Chatseelsorge.de oder Telefonseelsorge 0800 1110111 

Kinder- und Jugendtelefon Rat und Hilfe 
Montags bis Freitags: 15:00 - 19:00 Uhr 

0800 1110333 

Caritas-Beratungsstelle 
(katholisch) 

Schuldner- & Schwangerschaftskonfliktberatung 
Andreaswall 11, 27283 Verden 

04231 5655 

Hospizkreis Verden e.V. Am Holzmarkt 13, 27283 Verden 
Sprechstunde Montags von 16:00 - 18:00 Uhr 
Informationen zum Traufercafé über Dietlinde Stubbe 
oder Erika Königsbüscher  

0151 18600274 
 
04231 61191 
04231 9566095 

Diakonisches Warenhaus 
„Kramerei“ 

Braunschweiger Straße 31, 27321 Thedinghausen 
Mo. - Do.: 08:30 - 11:30 Uhr und Do.: 15:00 - 18:00 Uhr 
Spenden: IBAN DE52 2915 2670 0019 5333 30 
Verwendungszweck „Diakonisches Warenhaus" 

01525 9494730 

Cartoon 

Das Letzte 
 

„… wie läuft das jetzt eigentlich mit den Geburtstagen?“ 
 
Im Gemeindespiegel gratulieren wir jeweils denjenigen, die in den kommenden Monaten  
75 Jahre und älter werden. Weiterhin werden alle Jubilare ab 80 Jahren zu einem gemeinsamen  
Geburtstagskaffeetrinken in das Gemeindehaus Blender eingeladen. Zur besseren Planung  
bitten wir in jedem Fall um eine Anmeldung im Pfarrbüro. Geburtstagsbesuche durch ein  
Kirchenvorstandsmitglied finden ab dem 80. Lebensjahr und auf Wunsch statt. 



 

Nun ist es soweit, das Blut fließt 

 

 

16 

DRK Ortsverein Blender  
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Zunächst wünschen wir allen ein frohes, 
gesundes, neues Jahr. 
 
Das vergangenen Jahr haben wir nach 
Durchführung von 3 Blutspendeterminen, 
einer Lesung und dem Seniorenausflug dann 
am 09.12.23 mit unserer Adventsfeier eben-
falls für die Senioren abgeschlossen. Rund 
50 Gäste aus den BIO-Gemeinden konnten 
wir begrüßen.  
Die Damen vom DRK-Helferteam hatten die 
Mühle wieder weihnachtlich geschmückt und 
eingedeckt. Deren selbstgebackene Torten 
und bereitgestellter Butterkuchen sorgten 
dann für eine gemütliche Kaffeetafel. 
 
Bereits zum zweiten Mal begeisterte Bernd 
Meyer aus Verden in unserem Rahmenpro-
gramm wieder mit seinem Akkordeon und 
Gesang. Er verstand es gut das Publikum 
zum Mitsingen und Schunkeln zu animieren, 
dabei ging es mal besinnlich mit Weihnachts-
liedern, aber auch stimmungsvoll zu. 
 
Ein Highlight in diesem Jahr war jedoch der 
Auftritt des Kinderzirkus KABUSAKI unter der 
Leitung von Luisa Ahrens aus Verden. Die 
Mädchen und Jungen im Alter von 8-16 Jah-
ren boten eine gelungene Darbietung in ihrer 
in der Scheune aufgebauten Manege. Es 
wurde eifrig jongliert, sowohl mit Bällen als 
auch mit Keulen und Stäben. Mühelos dreh-

ten sich die Teller auf den Stäben integriert in 
eine Choreografie unterlegt mit fetziger Mu-
sik. Für die Kids kein Problem war auch das 
Einradfahren, hier ging es selbst im Slalom 
und jonglierend durch den Parcours. Die 
Gruppe erntete für diese tolle Leistung einen 
gebührend kräftigen Applaus der Senioren. 
 
Die in diesem Jahr durchgeführte Sammlung 
für einen guten Zweck ergab einen Betrag in 
Höhe von EUR 318,90. Wir haben diesen 
Betrag als als Zuschuss zu unserer bereits 
im vergangenen Jahr geleisteten Finanzie-
rung der Umsiedlung des Defibrillator 
von der Sparkasse zum Gebäude des Feuer-
wehr genutzt. Hierfür hatten wir eine Schutz-
haube angeschafft und die Kosten der not-
wendigen Elektroinstallationen übernommen.  
  

Mit einem von Sibylle Haake vorgetragenen 
Gedicht endete dann die Veranstaltung. 
 
 
Wir möchten auf diesem Weg nochmal ein 
herzliches Dankeschön an alle Helferinnen 
für die Unterstützung im vergangenen Jahr 
aussprechen und sind uns gewiss, dass wir 
auch in diesem Jahr wieder auf Euch zählen 
können.  
Ein besonderer Dank geht an Henning Reim-
ler und Volker Gefeke die uns tatkräftig bei 
der Vorbereitung in der Mühlenscheune aber 
auch bei den Blutspendeterminen unterstützt 
haben. 
 
DRK OV Blender- der Vorstand  
Text u. Fotos : R. Gefeke  
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Kinderfeuerwehr 

Blaulicht-Bären im Zeltlager 

Ende der Sommerferien fuhren 8 Kinder und 4 
Betreuer aus der Kinderfeuerwehr Blender zum 
Pfadfindergelände Hasenheide in der Gemeinde 
Kirchlinteln und besuchten das Zeltlager der 
Jugendfeuerwehren der Samtgemeínde Thedin-
ghausen. Dort erlebten alle gemeinsam zwei 
aufregende Tage und eine Nacht im Zelt. Zum 
Programm gehörten zum Beispiel Wasserspiele, 
eine Rallye, Bastelaktionen, gemeinsames Es-
sen, eine Schwarzlichtdisko sowie viele weitere 
schöne Erlebnisse.  
 
1. Platz beim Kreis-Spiele-ohne Grenzen der 
Jugendfeuerwehren 

Ende August nahmen 6 Mädels der Blaulicht-
Bären am Wettbewerb der Kinderfeuerwehren 
beim Kreis-Spiele-ohne-Grenzen der Jugendfeu-
erwehren teil. Sie absolvierten äußerst erfolg-
reich 11 Spiele und sicherten sich einen verdien-
ten 1 .Platz. 
 
Kinderfeuerwehr Blender vertritt Landkreis 
Verden auf Bezirksebene  

Am 09.09.2023 machte sich die Kinderfeuerwehr 
Blender auf den Weg nach Himmelpforten im 
Landkreis Stade. Sie hatten sich als eine von 
zwei Kinderfeuerwehren aus dem Landkreis 

Verden für die Teilnahme am Wettbewerg 
„Bezirks-Spiele-ohne-Grenzen“ der Kinderfeuer-
wehren des ehemaligen Regierungsbezirks 
Lüneburg qualifiziert. Die 22 besten Kinderfeuer-
wehren aus 11 Landkreisen traten dort in 14 
Spielen gegeneinander an und erlebten einen 
wunderbar organisierten Tag bei bestem Wetter. 
Parallel ermittelten auch die Jugendfeuerwehren 
aus dem Bezirk die besten Gruppen. Zum Ab-
schluss des Tages marschierten 800 Kinder und 
Jugendliche angeführt von einer Gruppe Dudel-
sackspieler eindrucksvoll gemeinsam zur Sieger-
ehrung. Die Kinderfeuerwehr Blender konnte 
einen hervorragenden 6. Platz erzielen und jeder 
Teilnehmer eine Medaille mit nach Hause neh-

men. 
3 Blaulicht-Bären verabschiedet 
Beim Dienst im August wechselten drei Grün-
dungsmitglieder der Kinderfeuerwehr Blender in 
die Jugendfeuerwehr Intschede. Sie wurden 
beim Dienst von den Kinderfeuerwehr-Kids und 
Betreuern mit einem kleinen Geschenk verab-
schiedet, von der Jugendfeuerwehrwartin Katja 
Sinowzik im Empfang genommen und direkt mit 
Jungendfeuerwehrausrüstung ausgestattet. 
Bereits beim nächsten Dienst wurden die frei 
gewordenen Plätze durch Kinder von der Warte-
liste neu besetzt. 
 
Sollte euer Kind Interesse an der Kinderfeuer-
wehr haben, meldet es gerne per E-Mail unter 
folgender Adresse an: kinderfeuerwehr-
blender@web.de. 
 
Brandfloh 2023 

Im November fuhren 4 Kinder ins Feuerwehrge-
rätehaus Walle, um dort die Prüfung für das 
Brandfloh-Abzeichen abzulegen. Beim Brandfloh 

handelt es sich um ein niedersächsisches Leis-
tungs-Abzeichen der Feuerwehr. Es kann von 
Kindern ab einem Alter von 9 Jahren abgelegt 
werden, die mindestens ein Jahr Mitglied der 
Kinderfeuerwehr sind. Bei der Prüfung muss im 
Team gearbeitet werden und theoretisches, 
sowie praktisches Wissen aus den Bereichen 
Erste Hilfe, Brandschutzerziehung, Feuerwehr-
ausrüstung und Allgemeinbildung nachgewiesen 
werden.  
Alle vier Blaulicht-Bären absolvierten die Aufga-
ben mit Bravour und bekamen im Anschluss den 
Brandfloh (einen Anstecker) verliehen. 
 

VGH Versicherungsbüro Röpke und Lang-
scheid stattet Kinderfeuerwehr mit Winter-
mützen aus 

 
Damit die Kinder der Blaulicht-Bären Blender in 
den kalten Monaten des Jahres bei ihren Diens-
ten und Aktivitäten nicht frieren, wurden mit 
finanzieller Unterstützung des VGH Versiche-
rungsbüros Röpke und Langscheid GmbH Win-
termützen für die Kinder und ihre Betreuer ange-
schafft. Im Rahmen des Dienstes im Dezember 
überreichten Thomas Röpke und Dietmar Lang-
scheid die Mützen an die Kinder. Die Freude war 
riesengroß und die Mützen wurden sofort aufpro-
biert. Beim Weihnachtsmarkt in Blender kamen 
sie zu ihrem ersten Einsatz und wärmten dort die 
Köpfe der Kinder und ihrer Betreuer. 
 
Weihnachtsmarkt Blender 
Am dritten Advent hatten die Blaulicht-Bären 
Blender einen Stand im Feuerwehrzelt auf dem 
Weihnachtsmarkt an der Mühle in Blender. Inte-
ressierte Kinder und Erwachsene konnten dort 
weihnachtliche Windlichter basteln oder erwer-
ben. Eingeteilt in Schichten übernahm jedes 
Kind für eine bestimmte Zeit die Betreuung des 
Standes und unterstützte die Bastelnden.  

                Die Blaulichtbären 
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Aktuelles von den Freiwilligen Feuerwehren aus der Gemeinde Blender 
Die Kamerad/-innen der Freiwilligen Feuerwehr Blender im Hochwassereinsatz 2023/24 

Auch wir von der FFW Blender waren Ende 
letzten Jahres und Anfang diesen Jahres des 
Öfteren im Einsatz, um dem Hochwasser 
sowie dem Oberflächen- und Grundwasser zu 
trotzen. Das wollen wir Euch nicht vorenthal-
ten und nun davon berichten: 
 
Bereits in der Vorweihnachtszeit war abzuse-
hen, dass ein Hochwasser nicht nur möglich, 
sondern auch sehr wahrscheinlich ist. Daher 
wurde am 23.12.23 die Kreisfeuerwehrbereit-
schaft Verden alarmiert. 
 
Es sollten präventiv Sandsäcke befüllt wer-
den, um schneller handeln zu können und 
vorbereitet zu sein. Ungefähr 15.000 Sandsä-
cke wurden an dem Tag von der Kreisfeuer-
wehrbereitschaft befüllt. Am Nachmittag un-
terstützen dann noch zwei Kameraden bei der 
Evakuierung des Campingplatzes ‘Drosselhof’ 
in Hagen-Grinden und verbrachten unter an-
derem einen Wohnwagen in Sicherheit, der 
normalerweise nicht bewegt wird. 
 
Am 24.12.23 um 11:15 Uhr ging es für unsere 
Kamerad/-innen weiter. Zum Einen musste 
ein vollgelaufener Keller in Blender ausge-
pumpt werden. Die Wasserstandshöhe betrug 
hier mehr als 20cm. (Wichtig: Die Feuerwehr 
kann in der Regel erst ab einer Wasser-
standshöhe von ca. 15cm tätig werden.) Zum 
Anderen musste in Oiste das Wasser aus 
einem überfüllten Graben in einen anderen, 
größeren Graben gepumpt werden. Dadurch 
konnte das Wasser wieder von den anliegen-
den Grundstücken ablaufen und die Gefahr 
für jene wurde minimiert. Gegen 14:15 Uhr 
wurden beide Einsätze erfolgreich beendet, 
so dass wir rechtzeitig zum Einläuten des 
Weihnachtsfestes wieder bei unseren Liebs-
ten sein konnten. 
 
Im Gegensatz zu vielen anderen Wehren im 
Landkreis hatten wir das Glück, dass wir am 
1. Und 2. Weihnachtstag nicht in den Einsatz 
mussten und Weihnachten zu Hause feiern 
konnten. 
 
Aber am 27.12.23 um 15 Uhr war es dann 
wieder soweit. Ein Teil der am 23.12.23 von 
der Kreisbereitschaft gefüllten Sandsäcke 
fanden ihren Einsatz am Deich in Oiste. Dort 
mussten mit Hilfe von Sandsäcken sogenann-
te Quellkaden im Graben hinter dem Deich 
(auf Binnenseite) errichtet werden, weil es 
vereinzelte Stellen gab, an denen aus dem 
Boden Wasser mit Sandsedimenten austrat.  

 
Die mitgespülten Sedimente sind ein Zeichen 
dafür, dass der Deich unterspült wird. In die-
sem Falle kann es sein, dass das Wasser 
durch Aushöhlungen fließt, die beispielsweise 
durch im Deich vorhandene Tierbaue oder 
vorhandenen Pflanzenbewuchs entstanden 
sind. 

Die Quellkaden sollen nun mit der aufgestau-
ten Wasserlast für einen Gegendruck auf der 
Binnenseite sorgen, so dass der Wasser-
durchfluss (im Deich) stagniert und Sediment-
ausspülungen verhindert werden. Optimaler-
weise sollte die Höhe der Quellkaden die der 
Wasserstandshöhe auf der Wasserseite ent-
sprechen. 
 
Nachdem wir zusammen mit den Kamerad/-
innen der FFW Intschede und der Unterstüt-
zung des Bauhofes Blender sowie eines orts-
ansässigen Landwirts die Quellkaden (auf 
Weisung des THW-Verantwortlichen) errichtet 
hatten, konnten wir nach ca. 4,5 Stunden 
zurück zum Gerätehaus rücken. 
 
Der nächste Einsatz ließ nicht lange auf sich 
warten. So wurden wir am 28.12.23 um 16:41 
Uhr mit der folgenden Lagemeldung (“Person 
von Hochwasser eingeschlossen”) zum Ein-
satz alarmiert. 

Eine Person hatte sich mit ihrem Fahrrad in 
das Hochwasser auf der L203 zwischen Blen-
der und Groß Hutbergen begeben. Als sie 
feststellte, dass sich das Vorhaben als 
schwieriger als gedacht erweisen würde, rief 
sie selbst den Notruf. Kurze Zeit später ge-
lang es ihr dann aber eigenständig das Hoch-
wasser zu passieren und die andere Seite (in 
Groß Hutbergen) unversehrt zu erreichen. 
Dort wurde sie dann von der Polizei in Emp-
fang genommen. 
Da dies kurz nach unserem Eintreffen und der 
ersten Absuche mit der Wärmebildkamera im 
Wasser und am Deich passierte, ging es für 
uns bereits nach ca. 30 Minuten zurück zum 
Standort. Wir beendeten den Einsatz gegen 
17:30 Uhr. 
Wir weisen hiermit nochmal darauf hin, 
dass es strengstens untersagt und sehr 
gefährlich ist, sich – wie auch immer – in 
das Hochwasser und in Lebensgefahr zu 
begeben! 
In den darauffolgenden Tagen standen für 
uns dann noch zwei weitere Einsätze an.  
So ging es am 30.12.23 für vier Kameraden 
und einer Kameradin zu einer Hilfeleistung 
zwischen Blender und Groß Hutbergen. Dort 
wurden zusammen mit vier Kameraden aus 
Riede und dem Feuerwehrboot der Samtge-
meinde Lebensmittel zu Hausbewohnern 
gebracht, die auf Grund des Hochwassers mit 
ihrem Haus von der Außenwelt abgeschnitten 
waren und zu dem Zeitpunkt auf einer “Insel” 
lebten. Vielen Dank an die Rieder Kameraden 
für die schnelle Unterstützung, denn mit 
Unimog und/oder Wathose war das Haus 
nicht zu erreichen. 

Im neuen Jahr, am 02.01.24, unterstützen wir 
in einem kurzen Einsatz mit unserer Tauch-
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Maaß 

 

pumpe einen Hauseigentümer, weil sich 
auf Grund des hohen Grundwasserspie-
gels und des Oberflächenwassers Wasser 
direkt am Haus sammelte. Um größere 
Schäden vorzubeugen, pumpten wir mit 

unserer Tauchpumpe das Wasser ab. 
Das war ein kurzer Rückblick zu unseren 
Einsätzen während der Hochwasserzeit. 
Auch wenn wir das ein oder andere Mal 
ausrücken mussten, so sind wir doch froh, 

dass es bei diesen Einsätzen geblieben 
ist. Wir haben für Euch ein paar Impressi-
onen auf den Fotos festgehalten. 
 
Wer nichts von uns verpassen möchte, 
der kann sich jederzeit auf unserer Home-
page www.feuerwehr-blender.de informie-
ren. 
 
Und bei wer sich nun denkt „Ich will auch 
dabei sein, ich möchte gerne helfen“, der 
ist jederzeit eingeladen, mal bei uns (oder 
der jeweiligen Ortswehr) vorbeizuschau-
en. 
 
Meldet Euch gerne bei den folgenden 
Ansprechpartnern: 
 
Udo Grieme (Ortsbrandmeister Blen-
der): 04233/942520  
 

Harald Holle (Ortsbrandmeister Int-
schede): 04233/8189 
 
Andreas Wilms (Ortsbrandmeister 
Einste): 04233/982220 
 
Katja Sinowzik (Jugendfeuerwehr): 
0157/58408803 
 
Thorsten Sinowzik (Jugendfeuerwehr): 
0157/55509798 
 
Sandra Gohde (Kinderfeuerwehr): 
04233/217291 
 
Katja Timpner (Kinderfeuerwehr): 
04233/942585 
 
Denn was ist, wenn jeder 
nur zuschaut? 

Aktuelles von den Freiwilligen Feuerwehren aus der Gemeinde Blender 
Die Kamerad/-innen der Freiwilligen Feuerwehr Blender im Hochwassereinsatz 2023/24 
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Blender See 

Einste 
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Oiste 

Intschede 
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VGH neu 

Die Donnerstagsradler Intscheder Kleiderbörse 
Harald Wigger als Vertreter für die Intscheder Vereine zeigte sich 
hocherfreut über den Besuch der Organisatorinnen der Intscheder 
Kleiderkiste und des Kleiderbörsenteams Blender, welche Spenden 
aus dem Erlös der beiden Veranstaltungen im Herbst in der Intsche-
der Gemeinschaftssportanlage im Gepäck hatten.  
 
So können der laufende Betrieb der Halle gewährleistet und Wün-
sche aus den einzelnen Abteilungen erfüllt werden. 

 

(v.l.n.r. Heike Hachmeister, Dunja v. Ahsen, Steffi Clausen, Christine Henke) 

Jahresabschluss! 
Wir, als die Donnerstagsradler waren das ganze Jahr über mit den 
Fahrrädern in unserer Region unterwegs. Gefreut haben wir uns, 
dass der Weserübergang in Intschede wieder geöffnet wurde. Damit 
hat sich unser Fahrbereich wieder um Einiges erweitert. 
Angenehm überrascht waren wir, als sich unsere Gruppe dieses Jahr 
vergrößert hat, da drei Freunde aus Einste zu uns gestoßen sind. 
Über die einzelnen Erlebnisse dieses Jahres haben wir in den jewei-
ligen Ausgaben des Gemeindespiegels immer wieder berichtet. 
So bleibt nur noch zu erwähnen, dass wir auch in diesem Jahr einen 
recht harmonischen Abschluss fanden, in dem wir am Tage unserer 
letzten Tour von Werner und Magret Winter eingeladen wurden, bei 
ihnen zu Hause in der gemütlichen und adventlich hergerichteten 
Diele bei Glühwein und Keksen zu verweilen. 
Dafür nochmal recht herzlichen Dank. 
Und nun hoffen wir auch im Jahr 2024 unsere Fahrten fortsetzen zu 
können. 
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 Ernte– und Mühlenverein Blender 
Weihnachtsmarkt 2023 

 
 
 
 

 
Mit der Dämmerung wurde es kuschelig 

 
Großer Andrang beim Blender Weihnachts-
markt / ein-Euro-Geschenke wieder der Ren-
ner 

 
Abschalten, das Jahr Revue passieren lassen 
und mit Freunden und Bekannten bei einem 
Glas Punsch oder Glühwein den neuesten 
„Schnack“ austauschen; das und vieles mehr 
ist der Blender Weihnachtsmarkt. 
 
Vieles kann man bei der Organisation berück-
sichtigen – das Wetter aber nicht. „Den 
Schnee, wie vor einer Woche, hätten wir auch 
gerne gehabt“, so der 1. Vorsitzende des Ver-
eins, Manfred Stelter, „aber es ist immerhin 
trocken und spätestens mit Einbruch der Dun-
kelheit ist das „Wohlfühl-Ambiente“ überall 
angekommen“. Nur der Wind lies in den frü-
hen Nachmittagsstunden das ein oder andere 
Gesicht fröstelnd aussehen.  
 
Aber das hielt die Blenderaner und deren 
Gäste nicht davon ab, auf den Weihnachts-
markt zu gehen. Viele Aussteller und Hobby-
künstler machten in den zwei Mühlenscheu-
nen mit einem bunten Potpourri von vorweih-
nachtlichen Accessoires Lust auf die bevorste-
henden Feiertage. 

 
Die „kulinarische Foodmeile“ überzeugte 
auch. Benshos FarmFood mit frisch zubereite-
ten „X-mas Bürgern“ und Knipp, Pommes, 

Bratwurst, Mehmet`s Pizza sowie selbstgeba-
ckene Kekse der Feuerwehr und Erntejugend 
machten ein rundes, kulinarisches Bild. Ver-
vollständigt wurde dieses vorweihnachtliche 
Flair von den Klängen des Posaunenchor`s 
und dem Geruch von Glühwein oder Kinder-
punsch, der ständig in der Luft lag. Aber auch 
Bier und selbstgemachter Schlehenlikör waren 
im Angebot. 

 
In der warmen Mühlenscheune konnte man 
sich vom regen Treiben bei einer Tasse Kaf-
fee und den selbstgemachten Kuchen ausru-
hen oder eines der begehrten „1 Euro Ge-
schenke“ ergattern. Und die waren wieder der 
Renner – ziemlich früh am Abend gab es nur 
noch „Restbestände“. Aber wer hier zu spät 
kam versuchte sein Glück bei der Tombola, 
wo viele Preise den Besitzer wechselten..  
 
Die Kinder der Krippe Blender von der Le-
benshilfe Verden  sowie vom Kindergarten am 
Mühlenberg präsentieren ihre einstudierten 
Weihnachtslieder. Der Lohn ihrer Mühe waren 
die glänzenden Augen der Eltern und ein gro-
ßer Applaus aller Gäste. 

 
Und dann war er da – der Weihnachtsmann. 
Wie immer betrat er das Mühlengelände still, 
leise und unscheinbar. So manch einer, be-
sonders die kleinen Besucher hielten den 
Atem an, als der Weihnachtmann plötzlich 

hinter ihnen stand. Dann aber, begleitet von 
den vielen Kindern, war das Getümmel um 
den besten Platz groß. Jedes Kind wollte so 
nah wie möglich an den Weihnachtsmann um 
sein / ihr gelerntes Gedicht aufzusagen – na-
türlich im Blick dabei die kleine süße Überra-
schung, die der Weihnachtsmann mitgebracht 
hatte. Und trotz der Vielzahl der Kinder hatte 
er genügend Tüten dabei und das Fest klang 
ruhig und entspannt gegen 18 Uhr aus. 
Alles in Allem wurde den Besuchern ein bun-
ter, gemütlicher Weihnachtsmarkt an der Blen-
der Mühle geboten, der nicht nur Lust auf das 
nächste Jahr macht, sondern auch oder be-
sonders in der heutigen Zeit für eine schöne 
Abwechslung gesorgt hatte.  

Nachrufe 
 

Der Ernte- und Mühlenverein Blender e.V. 
trauert um seine Mitglieder 

 
Karl-Heinz Meier 

und 
Herfried Lange 

 
Mit Helmut Karl-Heinz Meier und Herfried 
Lange verlieren wir zwei Vereinsmitglieder, 
die sich in der Zeit Ihrer Mitgliedschaften im 
Vereinsleben engagiert hatten. 
 
Karl-Heinz Meier, der am 13. August 2023 
verstarb, war seit dem 18.08.2015 Mitglied 
des Vereins.  
 
Herfried Lange, der am 21. Dezember 2023 
verstarb, war seit dem 02.02.2011 Mitglied 
des Vereins 
 
Unser Mitgefühl gilt den Familien 
 
Manfred Stelter 
1. Vorsitzender 
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Mitte Januar fand die Jahreshauptversamm-
lung des Spielmannszuges im Feuerwehrhaus 
in Blender statt. Marco Hustedt berichtete 
über das vergangene Jahr. Insgesamt nah-
men die Spielleute an sieben öffentlichen 
Auftritten teil, die Übungsabende im Mai und 
Juni waren gut besucht. 2024 findet jeweils 
am 1. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr ein 
Übungsabend im Vereinsheim des TSV Blen-
der am Lahwischenweg statt. Interessierte 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
 
Höhepunkt 2023 war zweifelsohne die ge-
meinsame Fahrt zu der Musikveranstaltung 
„Hamburg Tattoo „ im April. Mit dem Bus ging 
es ab Wrede los nach Hamburg und nach 
einem gemeinsamen Essen weiter zur 
Barcleys Arena. Dieser gelungene Ausflug soll 
baldmöglichst wiederholt werden.  
 
Die solide finanzielle Situation des Vereins 
ließ auch 2023 Investitionen in neue Unifor-
men und Hemden zu. Der Kassenprüfer Felix 
Michel bescheinigte dem Kassenwart Lars 
Hustedt eine einwandfreie Kassenführung, 
sodass der Vorstand einstimmig entlastet 
wurde. 
Der zweite Kassenprüfer Andreas Meyer 
scheidet turnusgemäß nach zwei Jahren aus 
dem Amt aus, zum neuen Kassenprüfer wurde 

Volker Wolters gewählt. Felix Michel bleibt 
noch ein weiteres Jahr im Amt. 
Zum Abschluss der Versammlung bekam 
Andrea Ellmers eine Urkunde überreicht. Vor 
fünf Jahren kam Andrea zum Spielmannszug 
Blender, nachdem sich der Spielmannszug 
Wechold aufgelöst hatte und ist seither eine 
große Bereicherung für den Verein. Marco 
freute sich ebenfalls darüber, Lene Baalk als 

neues Mitglied im Verein begrüßen zu kön-
nen. Der erste Auftritt wird auch 2024 wieder 
auf dem Domweihumzug Anfang Juni stattfin-
den. Unsere Auftritte und Aktivitäten könnt ihr 
auch auf Instagram verfolgen. Wir freuen uns 
auf die kommende Saison! 
 

Marco, Michael, Lars & Sarah  

 
Spielmannszug Blender 

 

 Fuhrunternehmen  

 Containerdienst

 Erdarbeiten

 Mutterboden  

 Sand   Kies  

 Splitte 

Seestedt 7  
27337 Blender

Tel. 0 42 33-17 01
0172-54 93 247

GmbH
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Anzeige 
Bassenberg 
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 Adventskalender im Kindergarten: 

Nachhaltiges basteln für kleine Entdecker 
 
Der vergangene Advent im Kindergarten 
Blender stand ganz im Zeichen des Um-
weltschutzes und der Kreativität. Der Kle-
verKlima Adventskalender sorgt nicht nur 
für leuchtende Kinderaugen, sondern bot 
auch nachhaltige Bastelideen, die spiele-
risch Umweltbewusstsein vermitteln.  
Jeden Tag konnten die Kinder gemeinsam 
mit ihren Eltern ein virtuelles Türchen in 
der Zwergenapp öffnen. Dahinter verbarg 
sich eine neue Bastelidee, die Eltern und 
Kinder gemeinsam umsetzten konnten. 
Von einfachen Recyclingprojekten bis hin 
zu kreativen Upcycling-Ideen wurde die 
Vorfreude auf Weihnachten mit einem 
Hauch von Umweltbewusstsein kombiniert. 
Manche Türchen konnten im Morgenkreis 
oder Gruppenalltag besprochen und aus-
probiert werden. Besonders spannend 
waren die Tage, an denen Sinneserlebnis-
se im Fokus standen. Zimtstangen wurden 
erforscht, Lavendelöl sorgte für einen duf-
tenden Morgenkreis. Hierbei wurde nicht 

nur die Kreativität der Kinder gefördert, 
sondern auch ihre Sinne geschärft- eine 
lehrreiche Erfahrung im Kontext des Um-
weltschutzes. 
Dieser Adventskalender bot uns eine gute 
Möglichkeit, gemeinsam über nachhaltige 

Themen zu sprechen. Der KleverKlima 
Adventskalender im Kindergarten erwies 
sich somit als gelungene Verbindung von 
Spaß, Bildung und Umweltbewusstsein- 
eine Erfahrung die weit über die Weih-
nachtszeit hinaus geht.  
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Gebärdenunterstützende Weihnachtsfreude 
bei den Fröschen 

Die Kinder der Froschgruppe beschäftigen 
sich weiterhin mit der Gebärdenunterstützen-
den Kommunikation (GuK). In den letzten 
Wochen haben sie u. a. die Gebärden für die 
Wochentage und die Worte „Mädchen“, 

„Junge“, „Guten Morgen“, „spielen“ und „alle“ 
kennengelernt. Sie setzen diese neu gelernten 
Gebärden im Kindergartenalltag um, indem 
sie diese parallel zur sprachlichen Kommuni-
kation nutzen. 
In der Adventszeit haben die Kinder täglich 
zwei kurze Geschichten zur Weihnachtszeit 
mit Hilfe eines Kamishibai gesehen und ge-
hört. Das Kamishibai besteht aus einem höl-
zernen Rah-
men, in dem 
der/die Ge-

schichtenerzähler*in nacheinander handge-

malte Bilder einschiebt und die Geschichte 
dazu erzählt. 
 
Durch diese Geschichten konnten die Kinder 
viel entdecken. Sie haben u. a. verschiedene 
Bräuche zu Weihnachten kennengelernt und 

Die Frösche 

 (vgl. Gebärden Adventskalender (anybookreader.de)  

(vgl. Hörfrühförderung,   Newsletter_Nr._16 (1).pdf) 

„Frohe Weihnachten!“ „Tannenbaum“ 

Ausflug zu Baalk Backbord…in der Weihnachtsbäckerei… 

Ab Blender ging es mit dem Linienbus los nach 
Verden in die Backstube Baalk. 
Dort angekommen, bekamen die Kinder erst 
einmal eine kleine Bäckermütze. Dann ging  es 
auch schon los. Der Teig wurde ausgerollt und 
die Kinder haben fleißig Plätzchen ausgesto-
chen. Nachdem fast zwanzig Bleche voll wa-
ren, kam es nun zum Highlight…das Verzieren. 
Während die Kekse im Ofen waren, konnten 
die Kinder bei einer Caprisonne verschnaufen.  
Die vielen Kekse haben sich die Fischgruppe 
bei ihrer gemeinsamen Adventsfeier mit den 
Eltern schmecken lassen.  
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Die Vorfreude bei den Kindern der Schne-
ckengruppe war riesig, endlich war der Tag 
gekommen, der 06.12.23, für die Kinder nicht 
nur der Nikolaustag, sondern auch ein be-
sonderes Ereignis, der Ausflug zum Weyher 
Theater. Hurra! Um Punkt 8 Uhr traf der Bus 
der Firma Wrede am Kindergarten Blender 
ein. Die Kinder warteten im Essbereich mit 
Rucksack bepackt, dass es endlich los ging. 
Aufgeregt stiegen die Kinder vorne beim 
Busfahrer ein und begrüßten ihn freundlich. 
Jeder saß neben einem Freund oder einer 
Freundin. Begleitet wurden die Kinder von 
den Erziehern Ivonne, Nadine und einer 
Auszubildenden Julia.  
Bei 24 Kindern waren wir froh zu dritt den 
Ausflug zu begleiten.  
Die Hinfahrt war prima, die Kinder sangen 
dem Busfahrer Weihnachtslieder und ein 
Gedicht vor. In Weyhe angekommen liefen 
wir gemeinsam zum Eingang vom Theater. 
Wir waren die ersten und wurden mit Freude 
erwartet. Uns wurde kurz gesagt wo wir hin-
müssen und schon hatten wir mit der Schne-
ckengruppe die 3. Und 4. Reihe vom Theater 
besetzt.  

Die Kinder haben toll mitgemacht und waren 
gespannt wann sich der rote Vorhang öffnet.  
Der Zuschauerraum füllte sich mit den Schü-
lern der Grundschule Blender. Einige be-
kannte Gesichter freuten sich uns wieder zu 
sehen. Jetzt, es war soweit, der Vorhang 
öffnete sich und das Theaterstück Pinocchio 
begann. 
Wir sahen in strahlende kleine Gesichter, ob 
3 Jahre oder 6 Jahre, alle unsere Kids sahen 
aufmerksam zu und waren begeistert von 
den Darstellern.  
Wie Pinocchio geschnitzt wurde, seiner Va-
ter Jepetto kennenlernte, die blaue Fee die 
Pinocchio immer zur Seite stand und vielen 
andere Gestalten. Viele weitere aufregende 
Szenen packten die Kinder in ihrem Bann.  
Was auch sehr schön war, dass alle Kinder 
mit einbezogen wurden in die Geschichte. 
Das machte alles noch viel aufregender.  
Der Vorhang ging zu, aber nur für eine 20-
minütige Pause. Jetzt konnten die Kinder 
sich mit ihren Snacks und etwas zu trinken 
stärken. Der eine oder andere musste auch 
zur Toilette oder wollte sich einfach nur die 
Beine vertreten. Der Gong ertönte und das 

Theaterstück ging weiter. Wieder saßen die 
Kinder und schauten aufgeregt zu. Nach ca. 
90 Minuten war das Theaterstück von Pinoc-
chio zu ende und alle Kinder warteten! Wie, 
zu Ende? Warum geht es nicht weiter?  
Alle klatschten dann und verabschiedeten 
sich von Pinocchio, Jepetto, der blauen Fee 
und dem Fuchs. 
Jetzt hieß es wieder Sachen zusammenpa-
cken, anziehen und warten bis alle fertig 
waren. Da wir diesmal die letzten waren die 
das Theater verließen, durften wir sogar 
einen anderen Ausgang nehmen der uns 
direkt zum Busparkplatz führte. Der Busfah-
rer wartete schon auf uns und alle stiegen 
ein.   
Es ging zurück zum Kindergarten. Einige 
Szenen wurden von den Kindern nacherzählt 
und das Pinocchio wieder seine normale 
Nasenlänge wiederhatte. Um ca. 11.30 Uhr 
kamen wir gut gelaunt wieder am Kindergar-
ten Blender an und wir versammelten uns in 
der Gruppe auf dem Bauteppich, denn dort 
wartete noch eine andere Nikolausüberra-
schung auf uns. 

Ausflug der Schneckengruppe zum Weyher Theater 



 

29 

Weihnachtlicher Zauber auf 
dem Blender Weihnachtsmarkt 

 
Am 17.12.2023 haben die Kinder 
g e m e i n s a m  m i t  i h r e n 
„Kindergartenchorleitungen“ Ivonne 
und Michaela auf dem Weihnachts-
markt ein Weihnachtskonzert gege-
ben. Es wurden 3 Lieder und 2 Ge-
dichte von den Kindergartenkindern 
vorgetragen. Im Vorfeld wurde dafür 
unter den Kindern angefragt wer 
Interesse an der Teilnahme hat. 
Schließlich wurde eifrig im Kindergar-
ten geübt und eine Premiere für die 
anderen Kindergartenkinder und die 
Krippe gegeben.  
Ebenso war das Team mit einem 
Stand ab 15.00 Uhr auf dem Weih-
nachtsmarkt. Hier konnten die Kinder 
wunderschöne und vor allem leckere 
Kekshäuser bauen. Diese durften 
dann mit nach Hause genommen 
werden. 
 

Was für ein schöner und besinn-
licher Tag! 
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Anzeige 
Volksbank oder F&R Druck 

 

Die „Blender Frauen“ 

Anzeige DATZ 
 

Spende der „Blender Frauen“ für den Feuerwehr-Nachwuchs 
Hinter dem Namen „Blender Frauen“ verbergen sich 
heute fünf Frauen, ursprünglich nur aus Blender, die 
sich seit über 40 Jahren regelmäßig monatlich treffen 
und gemeinsam etwas miteinander unternehmen.Die 
letzte Aktion war ein Getränkestand auf dem Blender 
Weihnachtsmarkt.  Die Frauen sammelten im Herbst 
Schlehenfrüchte und setzten sie mit Alkohol auf. So 
entstand der „Blender Schlehenschluck“, der auf dem 
Weihnachtsmarkt zum Verkauf angeboten wurde. Der 
Erfolg war überwältigend und die Verantwortlichen des 
Feuerwehrnachwusses aus Blender, Katja Timpner 

und Sandra Gohde, konnten die Spende mit der stattli-
chen Summe von 600 Euro entgegen nehmen. Der 
Feuerwehr-Nachwuchs aus Blender, die „Blaulicht-
Bären“, freuten sich riesig über die Spende, sollte doch 
vom Erlös ein sogenannter Experimentenkoffer ange-
schafft werden. Der Experimentenkoffer enthält Materi-
alien, die Experimente rund um das Thema Feuer für 
die Kinder ermöglichen. So kann mit Hilfe des Inhalts 
z.B. die Brennbarkeit unterschiedlicher Stoffe getestet 
werden oder ausprobiert werden, wie Feuer gelöscht 
wird.  

volksbank-niedersachsen-mitte.de

Punkten Sie mit dem MitgliederBonus 
Ihrer Volksbank Niedersachsen-Mitte.

Wie? Ganz einfach! Nutzen Sie als Mit-
glied die Angebote Ihrer Volksbank 
Niedersachsen-Mitte und sammeln Sie 
jährlich Punkte, die bares Geld wert 
sind. Wir beraten Sie gern!

Punkt für Punkt 

zum MitgliederBonus.

Obere Straße 57

27283 Verden (Aller)

Tel. 04231/9602577-0

info@fr-druck.de

www.fr-druck.de

MEYER&RAUPACH GbR

WEB WERBUNG DESIGN

Gemeindebriefe, Chroniken, Festschriften, Bildbände, 

 Monatsmagazine sowie alles Weitere rund um Bücher 

und Broschüren von Ihrem Werbeprofi in Verden
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Weihnachtsmarkt bei der Mühle in Blender 

Kleine Weltentdecker begeistern 
beim Weihnachtsmarkt in Blender 

 
Blender, Niedersachsen - Die kleinen Künst-
ler der Krippe in Blender der Lebenshilfe Ver-
den e.V. verbreiteten am 17. Dezember 2023 
eine zauberhafte Weihnachtsstimmung auf 
dem Weihnachtsmarkt bei der Mühle. Unter 
dem Motto "Lasst uns froh und munter sein" 
präsentierten die Krippenkinder einen herzer-
wärmenden Auftritt. 

Die jungen Talente sangen gemeinsam mit 
ihren Betreuer*innen begeistert das beliebte 
Weihnachtslied "Lasst uns froh und munter 
sein" unter Einsatz von Glöckchenklang und 
Gitarrenbegleitung. Die süßen Stimmen der 
Kleinen zauberten ein Lächeln auf die Ge-
sichter der Zuschauer. Anschließend bereite-
te das Schneemann-Spiel der Krippenkinder 
viel Freude auf dem Marktgelände. Mit viel 
Spaß und Begeisterung präsentierten sie ein 
charmantes Kreisspiel vom Schneemann, der 
bei der Wärme der Sonne zu schmelzen be-

ginnt. Die kleinen Akteure zeigten nicht nur 
ihre kreativen Fähigkeiten, sondern auch 
ihren Mut, sich vor einem großen Publikum zu 
präsentieren. 
 
Das Engagement der Lebenshilfe Verden 
e.V. in Blender für die Entwicklung der Krip-
penkinder wurde durch diesen Auftritt deutlich 
sichtbar. Die Kinder wurden von ihren Betreu-
ern und Familienangehörigen unterstützt, was 
zu einer herzlichen und liebevollen Atmo-
sphäre beitrug. 
 
Das Publikum, bestehend aus Marktbesu-
chern und Eltern der Krippenkinder, honorier-
te die Darbietung mit begeistertem Applaus. 
Der Weihnachtsmarkt bei der Mühle in Blen-
der wurde somit nicht nur zum Ort des ge-
meinsamen Feierns und Genießens, sondern 
auch zu einer Bühne, auf der junge Talente 
ihr Können unter Beweis stellten. 
 
Der Auftritt der Krippenkinder wird sicherlich 
in den Herzen der Zuschauer noch lange 
nachklingen und als bezaubernder Moment in 
Erinnerung bleiben. Dieser festliche Höhe-
punkt hat nicht nur die Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest gesteigert, sondern auch die 
Bedeutung von Gemeinschaft und Unterstüt-
zung für die Entwicklung jungen Kinder her-
vorgehoben. 
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Mächtig was los….. 

Ja, dass war es wohl. Denn im November hieß 
es wieder Vorhang, bzw. Tafel auf und los 
ging es mit dem Schulkino der Grundschule 
Blender.  
Die 1.und 2. Klassen konnten Cars anschauen 
und zum ersten Mal gab es gleichzeitig die 
Vorstellung der 3.und 4. Klasse. Hier wurde 
Clifford „ Der große rote Hund“ abgespielt.  
Es gab Popcorn und Co zum Verkauf und die 
Schlange der Kids ließ nicht lange auf sich 
warten. 

Im Dezember folgte dann noch die Schuldisco!  

Auch hier war ein ordentlicher Ansturm zu 
Beginn vorhanden und die Kinder konnten Ihre 

Lieblingssongs hören. DJ Patrick hatte im 
Vorfeld um die Abgabe des Lieblingssongs 
gebeten und konnte so wohl dem ein oder 
anderem Kind ein Lächeln ins Gesicht zau-
bern. Die Schule war an diesem Nachmittag 
mit fröhlichen Kindern ein ausgelassener 
Tanzpalast. 

Ein großes Dankeschön an alle Helfer und 
Unterstützer der beiden Nachmittage. 
Der Vorstand des Schulfördervereins  
 

Dank des Schulfördervereins durften sich die 
Schüler-/innen nach den Herbstferien noch 
über neue Spielsachen freuen. Es gab Roller, 
Springseile und noch einiges mehr.  
 

Cappies konnten die Kinder auch in Empfang 
nehmen. Jeder Jahrgang hat eine andere 
Farbe. Dieses kommt gerade bei Ausflügen 
allen zu Gute, da die Wiedererkennung so 
schnell möglich ist.  

Und noch etwas hat sich getan beim Schul-
förderverein 

im September wurde Katja Timpner nach lang-
jähriger Arbeit mit einem Präsent aus dem Amt 
der Schriftführerin mit einem großen Dank für 
Ihre Arbeit entlassen. 
 
Sie hat über viele Jahre den Vorstand mit 
zahlreichen Ideen bereichert. 
Wir Danken Ihr für die Zusammenarbeit und 
wünschen alles Gute weiterhin.  
 
Neu in den Vorstand wurde Regina Ragusch-
ke gewählt. Sie lebt mit Ihrem Mann und bei-
den Töchtern in Einste. 
 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und 
begrüßen Sie rechtherzlich im Vorstand des 
Schulfördervereins. 
 
Hanne Springer, Sandra Gohde und Michael Baalk 
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Der Name ist Programm 

Das Haus der Vielfalt in Oiste mit Inhaberin 
Katharina Wehrkamp hatte am 11. und 12. 
November zu einem vorweihnachtlichen Markt 
unter dem Motto „Buntes Allerlei“ ihre Türen 
geöffnet. Und trotz des hohen Andrangs war es 
an beiden Tagen doch eine ruhige, teilweise 
schon besinnliche Weihnachtsatmosphäre ge-
blieben; jede Nische im und um das Haus der 
Vielfalt wurde als Ausstellungsfläche genutzt, 
so dass man sich in Ruhe sich das große Ange-
bot anschauen konnte. 

Insgesamt siebzehn Aussteller anlässlich des 
St. Martins- und Vorweihnachtsfestes boten in 
der Laube, dem Laubengang, dem Nostalgie-
stübchen und dem Klang- und Erlebnisgarten 

ihre Waren an. Diese Vielzahl von Angeboten, 
wie zum Beispiel herbstliche und vorweihnacht-
liche Dekoration, Geschenkideen, Schmuck, 
Holzdesign, Töpferei, Handtaschen, Kleidung, 
Gemälde, Stoff- und Strickwaren, Papierarbei-
ten und vieles mehr machten den Besuchern 
Lust auf Stöbern und Einkaufen in ruhiger At-

mosphäre. Abgerundet wurde dieses vielfältige 
Angebot mit regionalen Produkten und hausge-
machten Spezialitäten wie zum Beispiel Marme-
laden, Pralinen in den verschiedensten Ge-
schmacksrichtungen, Gewürzen sowie vielen 
weiteren Produkten rund um die Weihnachtsbä-
ckerei oder auch Oma´s Hausapotheke. 
Für kurze Verschnaufpausen und dem ein oder 

anderen Klönschnack war auch gesorgt. Auf 
der Hofeinfahrt wurde man mit einem wärmen-
den Lagerfeuer aus der Feuerschale, Würst-
chen vom Grill sowie kalten und heißen Geträn-
ken begrüßt. Auf der Terrasse beim Nostalgie-

stübchen saß man gemütlich bei Kaffee und 
Kuchen oder man gönnte sich ein oder mehrere 
Stücke von den vielen verschiedenen, leckeren 
Torten. 
Und auch das geht im Haus der Vielfalt: Für 

Familienfeiern, Veranstaltungen oder individuel-
le Anlässe befinden sich Räumlichkeiten für bis 
zu vierzig Personen. 

Zum Auftakt ein leckeres Kohlessen 
 
Mit den kurzen Worten „Hallo, herzlich Willkom-
men. Ich wünsche Euch ein friedliches und 
gesundes 2024 und jetzt einen großen Appetit“ 
begrüßte der Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Blender, Arend Meyer, „seine“ zahlreich 
erschienenen Gäste zum Veranstaltungsauftakt 
für das laufende Jahr in der Browiede in Int-
schede. 

Um die fünfzig Seniorinnen und Senioren lie-
ßen es sich nicht nehmen, im rustikal gehobe-
nen Ambiente der Browiede sich bei schmack-

haften Kohl und Pinkel in lustiger Runde mit 
Nachbarn und Freunden auszutauschen. 
„Miteinander reden und auf die Leute zugehen 
ist eines der erfolgreichen „Rezepte“, um mit 
den Senioren ins Gespräch zu kommen, so der 
Seniorenbeauftragte, „dann erfährt man auch, 

wo der Schuh drückt“, ergänzt er. Der persönli-
che Kontakt ist und bleibt das wichtigste. 
Dieses „Rundum Sorglos Paket“ packt Arend 
Meyer in Kaffeenachmittage mit und ohne Pro-
gramm, Ausflügen und Besuchen von Veran-
staltungen. So waren nach dem leckeren Essen 
alle darauf erpicht zu hören, wann  die nächs-
ten Veranstaltungen geplant sind. Am 29. Feb-

ruar wird Herr Klaus Fricke aus Daverden Ei-
nen Vortrag über Hausschlachtungen halten. 
Passend zu dieser Auftaktveranstaltung geht es 
dann auch deftig weiter- wird doch nach dem 
Vortag den Seniorinnen und Senioren eine 
wohlschmeckende Schlachteplatte gereicht. 
Am 28. März wird Herr Dr. Krüger vom Senio-
renbeirat aus Verden einen wichtigen Info-
Vortrag über Testament, Patientenverfügung 
(vorhanden und ggf. aktualisiert) und Fürsorge 
halten. Den Abschluss der ersten Jahreshälfte 
soll dann der Besuch einer Alpaka-Farm mit 
Hofladen und Hofcafé in Melinghausen bei 
Sulingen sein.   

Senioren 
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Seit August 2011 dreht der BürgerBus seine 
Kreise in der Samtgemeinde Thedinghausen. 
Über mangelnde finanzielle Unterstützung 
brauchen sich die Betreiber nicht zu bekla-
gen. Nein, wenn überhaupt, drückt den Bür-
gerBusverein, der den Busbetrieb organisiert, 
ein anderes Problem: Fahrerinnen und Fah-
rer sind Mangelware. 
Es ist jetzt nicht so, dass der Fahrbetrieb 
gefährdet wäre, aber je größer der Pool der 
Fahrerinnen und Fahrer, umso entspannter 
ist die Situation für den ganzen Verein, denn 
Urlaub oder Krankheit werfen immer wieder 
Fragen auf, die es zu beantworten gilt. Hinzu 
kommt, dass es natürlich auch für die einzel-
nen Fahrerinnen und Fahrer einfacher wird, 
wenn die Schichten auf möglichst viele 
Schultern verteilt werden. 
Denn immerhin, alle, die sich für den Bürger-
Bus engagieren arbeiten ehrenamtlich. Zwar 
ist der BürgerBus ein ganz normaler Bus, der 
nach Fahrplan eine festgelegte Route abfährt 
und für den ein regulärer Fahrpreis zu ent-
richten ist, doch er wird von ehrenamtlichen 
Fahrerinnen und Fahrern gesteuert. Sein Ziel 
ist es, die Mobilität der Menschen dort zu 
steigern, wo ein "normaler" Linienbus zu 

teuer wäre, wo die Kosten durch den ehren-
amtlichen Einsatz überschaubar bleiben - 
eben getreu dem Motto "Bürger fahren für 
Bürger". 
Doch wie gesagt, das A und O sind die Fah-
rerinnen und Fahrer, weshalb der Verein 
stets auf der Suche nach solchen ist. Dabei 
sind die Voraussetzungen recht einfach: Der 
Fahrer oder die Fahrerin muss mindestens 
21 Jahre alt sein, einen Führerschein der 
Klasse B, die alte Klasse 3, besitzen, und 
mindestens zwei Jahre Fahrpraxis haben. 
Danach folgt ein Gesundheits-Check und 
wird ein Personenbeförderungsschein bean-
tragt. Sämtliche Kosten, die bei dem Gang 
auf die Ämter anfallen, übernimmt der Ver-
ein. 
Der Bus selbst ist dank Getriebeautomatik 
und Servolenkung wie ein normaler PKW zu 

fahren. Dennoch könnte es sein, dass es 
Interessierte gibt, die diese Aufgabe sehr 
gerne übernehmen möchten, aber vor dem 
Fahrzeug wegen seiner Größe etwas 
"Respekt" haben. Um diese Bedenken zu 
zerstreuen, hat sich der Verein eine Probe-
fahrt-Aktion ausgedacht. Wer Interesse hat, 
BürgerBus-Fahrer zu werden, kann sich in 
Begleitung durch eine Fahrerin oder einen 
Fahrer und selbstverständlich ohne Fahrgäs-
te mit dem Fahrzeug vertraut machen. Erfor-
derlich für eine Probefahrt ist lediglich die 
Vorlage des Führerscheins. Interessenten 
können dazu unter der Telefonnummer 
04204 223414 oder per E-Mail an in-
f o @ b u e r g e r b u s - s a m t g e m e i n d e -
thedinghausen.de einen Termin vereinbaren. 

Fährt sich wie ein Pkw 
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Moin, 
 
für den „neuen“ Vorstand ging ein arbeitsrei-
ches Jahr 2023 ist vorbei. 
Wir haben schnell gemerkt, dass wir auf einer 
Wellenlänge funken und somit konnten wir 
auch gleich mit unserer Arbeit beginnen. Viele 
Dinge mussten sortiert bzw. neu angestoßen 
werden. Auch wenn es für die meisten nicht 
sichtbar ist, haben wir einiges geschafft. 
Durch unsere neuen Flyer konnten wir z.B. 
viel besser auf unser Sportprogramm hinwei-
sen und gerade im Bereich Nachwuchs einige 
neue Mitglieder begrüßen. 
 
Das neue Jahr beginnt traditionell mit den 
Spartenversammlungen. 
Eine weitere Tradition wollen wir mit dem 
„Neujahrsempfang“ für alle Trainer/innen, 
Betreuer/ innen und Ehrenamtlichen etablie-
ren. Dieser findet in diesem Jahr zum zweiten 
Mal statt. Es ist ein schöner Anlass, um allen 
ehrenamtlichen Helfern für ihr Engagement zu 
danken. 
 
Im Dezember hatten wir Besuch von unseren 
Freunden aus dem Therapiezentrum Blender 
(#tz-blender), denn das Vereinsheim galt als 
Ausweichmöglichkeit während der Umbaupha-
se im Fit. Es war eine sehr gute Sache, denn 
trotz Baustelle und schlechtem Wetter konnten 
die Mitglieder ihrem Sport nachkommen.   
 
Jetzt zum sportlichen: 
Endlich werden die Tage wieder länger (und 
hoffentlich auch mal wieder etwas trockener 

und sonniger), da spürt man ja doch jedes 
Jahr wieder den Drang, sich runter vom Sofa 
zu bewegen und aktiv zu werden. 
Wir vom Vorstand des TSV haben uns gefragt, 
wie wir vielleicht unser Angebot erweitern 
können, worauf die Blenderaner wohl Lust 
hätten. Und da erschien es uns sinnvoller, 
nicht uns selbst zu fragen, sondern euch! 
Also: Wir haben ein offenes Ohr (oder besser 
gesagt einen offenen Link) für euch. Wenn ihr 
mit der Handy-Kamera auf den QR-Code un-
ten geht, könnt ihr einen Link öffnen und uns 
dort Vorschläge, Wünsche, Tipps, Kritik oder 
auch Lob schicken. Wünscht ihr euch eine 
neue Sportart? Von A wie Angeln bis Z wie 
Zweiradfahren, sagt, was ihr gerne beim TSV 
machen würdet.  
Könntet ihr euch vorstellen, eine Trainings-
gruppe zu leiten? Äußert doch mal eure Wün-
sche oder Angebote, vielleicht finden sich ja 
noch mehr Leute, die das Gleiche machen 
wollen wie ihr!  
  
Ansonsten gibt es noch zwei Dinge, auf die ich 
hinweisen möchte: 
Am Sonntag, den 31. März veranstalten wir 
wieder das Osterfeuer auf der Weide an der 
Alten Dorfstraße. Hierfür nehmen wir an den 
drei Samstagen davor Holzabschnitte entge-
gen. Am 16.03., 23.03. und 30.03. nehmen wir 
vormittags gerne eure Anlieferungen an. Ge-
naueres erfahrt ihr dann noch über die Zeitung 
bzw. über die Homepage des TSV. 
Übrigens bietet das Osterfeuer den Mitglie-

dern des Vereins auch viele Möglichkeiten, 
ihre Arbeitsdienste für den Verein abzuleisten. 
Sowohl bei den Anlieferterminen als auch 
beim Auf- und Abbau des Festes oder beim 
Osterfeuer selbst werden noch viele helfende 
Hände gebraucht! 
 
Noch etwas hin ist es zur EM im Juni. Zur EM 
planen wir, die Spiele der Nationalmannschaft 
im Vereinsheim als Public Viewing zu übertra-
gen. Aber das nur schonmal als Ausblick, 
Genaueres erfahrt ihr dann zu gegebener Zeit! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Euer Lars 

Vorstand 

 

Neue Trainingsanzüge für Blenders U16 
 

Die U16 Fußballer des TSV Blender konnten 
sich über eine neue Trainingsausstattung 
freuen. 

Ermöglicht wurde das von der Firma Immo-
VER aus Verden. Sie stattete die Jungs mit 
neuen Trainingsanzügen und Aufwärmtrikots 
aus.  

Bei der Übergabe überreichten die Jungs 
dann noch ein kleines Dankeschön an den 
Sponsor. 

Der TSV sagt vielen Dank. 
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Tennis 

Bei dem wohl schlechtesten Wetter, den der 
Januar zu bieten hatte, traf sich die Tennis-
sparte zur Kohltour. 
Dem Wetter zum Trotz, durchliefen wir die 
geplante Tour und trafen dann zum Essen im 
Tennisvereinsheim ein. 
Nach dem leckeren Essen wurde getanzt, 
gedartet und der Klönschnack blieb auch nicht 
aus. 
 
Ein herzliches Dankeschön an die Hauptorga-
nisatorinnen Billi und Elke.  

 
Bereits im September wurden die Jugend-
vereinsmeisterschaften ausgetragen.  
 
Bei den Juniorinnen hatte die erfahrene Han-
ni Fehmer leichtes Spiel. Die Mitfinalistin 
Katja Langnau konnte krankheitsbedingt 
nicht antreten, sodass Janne Tell, die erst 
neu mit Tennis angefangen hatte, das Finale 
bestritt. 
Die Junioren bestritten vor dem Finale noch 
die Halbfinals. Hier hatte sich Felix Fehmer 
gegen Pascal Sheata in einem spannenden  

 
und ausgeglichenen Spiel behaupten kön-
nen. Nick Johannssen konnte sich gegen 
Justus von Salzen durchsetzen. Beim Finale 
spürte man bei Felix schnell, dass ihm noch 
das harte Halbfinale in den Knochen stecke, 
sodass Nick Johannssen sich letztendlich 
den Pokal sicherte. 
 
Ein Dank an die Jugendwartin Elke, den 
Sportwart Bernd und die Eltern, die diesen 
Tag mit gestaltet haben.  

Tennissparte kürt Jugendmeister Tennissparte auf Kohltour 

Bambini-Fußball beim TSV Blender 
 

Der TSV Blender veranstaltet am 09.03.24 
ein Fußball-Schnuppertraining für Mädchen 
und Jungen der Jahrgänge 2018/19. Das 
Training findet von 11:00 – 12:00 Uhr in der 
Schulsporthalle in Blender statt. 

Anmeldungen und Infos bekommt man 
beim Jugendobmann des TSV unter  

scholz.blender@web.de 

 

oder einfach vorbeikommen und mitmachen. 

Unsere beiden U10 Mannschaften haben am 
20.12.23 ihre Weihnachtsfeier in der Soccer-
halle in Bremen verbracht. Mit 22 Kindern 
haben wir auf zwei Plätzen Fußball gespielt.  
Nach 1,5 Stunden Vollgasfußball ging es 
dann zur Stärkung in das Restaurant der 

Soccerhalle. Dort gab es für die Kinder dann 
noch reichlich Pommes und Nuggets. Zum 
Abschluss gab es für die Trainer und Betreu-
er der beiden Mannschaften noch eine kleine 
Weihnachtsüberraschung, über die sie sich 
sehr gefreut haben.  

U 10 Fußballer in der Soccerhalle 
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TSV Intschede 
Handball 

Es war eine - wie erwartet - schwere Hinserie 
in der Regionsoberliga (in der Handballregion 
Mitte-Niedersachsen) der Männer. In der Liga 
konkurriert die 1. Herren mit neun weiteren 
Mannschaften aus den Landkreisen Verden, 
Rotenburg sowie Diepholz und aus der Bre-
mer Region. 
Durch den Wegfall der Landesklasse war be-
reits vor der Saison klar, dass das Niveau in 
der Liga enorm steigen wird, da die ein oder 
andere vorher höherklassig spielende Mann-
schaft absteigen musste. Die Landesklasse 
bildete in den vergangenen Jahren die Liga 
zwischen der Regionsoberliga und der Lan-
desliga. 
Um vorbereitet zu sein, verstärkte sich die 1. 
Herren um den Trainer Ralf Ahndorf mit dem  

ein oder anderen Neuzugang. So kamen ne-
ben Lajos Meisloh und Ole Fastenau vom TSV 
Daverden auch Tim Härthe, Matthias Häfker, 
Lutz Evers, Jannik Osmer und Eric Böhlke.  
Die Hinrunde kann sich sehen lassen. Sechs 
Siegen stehen drei Niederlagen gegenüber. 
Besonders die Heimstärke mit fünf Siegen 
ohne Punktverlust war ausschlaggebend für 
einen starken 3. Tabellenplatz – auch wenn 
die HSG Stuhr mit zwei Spielen weniger noch 
vorbeiziehen kann. 
Besonders bitter waren die 32:31 Auswärts-
niederlage bei der HSG Stuhr - nachdem man 
dort über 50 Minuten geführt und das Spiel 
dann in den letzten Minuten aus der Hand 
gegeben hat - und die 30:26 Niederlage (nach 
einer 13:19 Halbzeitführung) bei der Zweitver- 

tretung des Tabellenzweiten TSV Daverden. 
Klare Siege dagegen gab es gegen die 1. 
Herren der HSG Mittelweser/Eystrup (40:29), 
gegen die 3. Herren des TuS Rotenburg 
(34:25), gegen die 1. Herren des TuS Sulin-
gen (30:23) und auswärts gegen die 1. Herren 
der HSG Verden-Aller (29:36). 
 
Hochmotiviert geht es für die 1. Herren nun 
weiter am Sonntag, den 21.01.24, um 16 Uhr 
auswärts gegen den TV Sottrum. Es gilt in der 
Rückrunde die Heimstärke beizubehalten und 
diese Leistung auch auswärts auf die Platte zu 
bringen. 
Bereits zum Saisonbeginn gab es neue Hoo-
dies - gesponsert von der Firma Bassenberg 
Gerüstbau (siehe Foto). Vielen Dank nochmal 
an Paul Pieper für die Unterstützung! 
Außerdem geht ein großer Dank an die zahl-
reichen Fans, die die 1. Herren sowohl in der 
Gustav-England-Halle in Thedinghausen 
(Heimhalle der Handballer/-innen des TSV 
Intschede) als auch auswärts immer wieder 
tatkräftig unterstützen! 
 
Wer sich nun selbst mal ein Bild machen und 
die 1. Herren unterstützen möchte, ist herzlich 
zu den nächsten Spielen eingeladen. Das 
nächste Heimspiel ist am 11.02.24 um 16 Uhr 
in Thedinghausen. Gegner ist die 2. Herren 
des TSV Daverden. Wir - die 1. Herren - wür-
den uns freuen! 

Hinrundenfazit der Handballer der 1. Herren des TSV Intschede 

4. Flohmarkt in Intschede 

Der Flohmarkt mit Bratwurst, 
Kaffee und Kuchen findet am: 

Sonntag, den 21. April ab 11.00 Uhr 
auf der Gemeinschaftssportanlage 

(bei Regen in der Halle) statt. 
 

Wer mitmachen möchte kann sich 
gerne unter: 04233 8123 melden. 
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Dorfgemeinschaft Oiste 

 
Kohltour in der Dorfgemeinschaft Oiste 

Anzeige  
BFM Tischler  GmbH 

 

Bei bestem Wetter machten wir uns auf zu 
unserer diesjährigen Kohltour. Um 10.00 Uhr 
ging es an der Oister Kirche los und wir mach-
ten uns über Varste auf den Weg nach Hutber-
gen. Die beiden Wagen waren ausreichend mit 
Glühwein, warmen Apfelsaft, Kakao und eini-
gen Kaltgetränken bestückt. Auch kleine Na-
schereien waren an Bord. Unterwegs musste 
natürlich noch der neue Organisator/ die neue 
Organisatorin bestimmt werden. Hierzu musste 
erraten werden, wie viele kleine Kügelchen in 

einem kleinen Glas Platz gefunden haben. 
(dies hört sich leichter an, als es ist!!!)  

 
Um 13.00 Uhr trafen wir dann pünktlich in Hut-
bergen ein, wo schon der Eine oder Andere auf 
uns wartete, um mit uns gemeinsam zu Essen. 
Hier wurde dann auch der/ die „Sieger/in“ be-
kanntgegeben. Somit ist die nächste Kohltour 
schon einmal sicher! ;-) 
Vielen Dank an die diesjährigen Organisatoren 
und an die kommende Organisatorin! 
 

Geschrieben von Michaela Windhorst 
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Grundschule Blender 

Grundschule Blender 1. Halbjahr 

Nachdem alle erst einmal nach den Som-
merferien wieder in der Schule ankom-
men mussten, startete dieses Schuljahr 
ganz unter dem Motto „ Weihnachtsvor-
bereitungen“. 
 
Kaum in der Schule angekommen, übten 
auch die Erstklässler schon fleißig ihre 
ersten kleinen Aufführungen für die Weih-

nachtsvorstellung. Ein großer, bunt ge-
schmückter Tannenbaum läutete Anfang 
Dezember dann die „offizielle“ Weih-
nachtszeit ein und stimmte auch alle 
schon ein wenig weihnachtlich. 
Auch der Ganztag machte da keine Aus-
nahme und hat fleißig Weihnachts-
Holzanhänger angemalt und verziert und 
den „Gemeinde-Tannenbaum“ im Ort 
damit bunt geschmückt. Natürlich ging es 

nicht nur weihnachtlich zu! 
Es wurden wieder vielseitige AGs ange-
boten. Sport, Basteln, Zaubern, Chor, 
Theater und vieles mehr.  
Und manchmal durfte es auch einfach 
mal „nur“ Spielen sein. 
 
Eine besondere Attraktion bot uns dieses 
Jahr dann natürlich der Schnee. Es wur-
de kreiert und geformt. Schneemänner, 
Iglus und andere Gebilde.  
 
Im Theaterstück ging es dieses Halbjahr 
um „Jeder ist schön“. Die Kinder waren 
als bunte Tierwelt verkleidet und sangen 
passende Lieder und wer wollte durfte mit 
Klanghölzern unterstützen. 

Der Chor übte passend „The Lions sleep 
tonight“. Das Halbjahr endete dann mit 
einer kleinen Veranstaltung am Zeugnis-
tag an der alle Klassen und Eltern teil-
nehmen konnten und die Theater-AG und 
die Chor-AG  ihr Erlerntes vorführten. 
Und schon startet das 2. Halbjahr und wir 
sind gespannt, was uns erwartet.  



 

 
 

Anzeige 
Albers 

Bauunternehmen 
 

 
 
 
 
 

Visitenkarte 
 mobile Fußpflege 

 Ines Voigt  

 
 

Anzeige 
Maler 

Carsten Coors 
 

Mühlenberg 12a
27337 Blender

Mobil (0176) 23 1283 42
carsten.coors67@gmx.de

www.farbenzuhause.de

Neu:

EU-Neuwagen Wunschbestellung möglich, speziell Ford

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf
Tel.: 04233 / 342 · Fax 1642 · www.autohaus-althausen.de�

Kristina Stöver 
An der Aue 16 · 27337 Intschede 

Telefon (0 42 33) 9 40 40

Unsere Öffnungszeiten finden 
Sie unter 

www.intscheder-bauernhofeis.de

Geöffnet für
Kugelweise Eisglück!
Samstag von 14-18 Uhr 

Sonntag von 13-18 Uhr

2.März bis 3. Oktober 2024
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Kugelweise Eisglück!
Samstag von 14-18 Uhr 

Sonntag von 13-18 UhrSamstag von 14-18 Uhr 

Sonntag von 13-18 UhrSamstag von 14-18 Uhr 

2.März bis 3. Oktober 2024
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> Bedachung 
 
 
 
 
> Bauklempnerei 
 
 
> Fassaden- 
   verkleidung 

 
> Zimmererarbeiten 
 
 
 
 
> Abdichtungen 
 
 
> Reparaturen 

F & R Druck  

 
> Bedachung 
 
 
 
 
> Bauklempnerei 
 
 
> Fassaden- 
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> Zimmererarbeiten 
 
 
 
 
> Abdichtungen 
 
 
> Reparaturen 
 

Anzeige 
 
Kfz Maaß 
(liegt vor) 
 
 
 

F & R Druck 
 
 
 

  
 Bedachungen          Zimmererarbeiten 
 
 
 
Bauklempnerei                   Abdichtungen 
 
 
 
Fassadenverkleidung         Reparaturen 

Der Dachdecker 
Harald Tepper 

Tel.: (0 42 33) 94 35 66, mobil: 0171-3304635 
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